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Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan Ederen Nr. 5
ãApweilerwegÒ, €nderung
Nr. 1;
…ffentliche Auslegung ge-
mŠ§ ¤ 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Stadtratsausschuss fŸr
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
14.06.2007 beschlossen, den
Bebauungsplan Ederen Nr. 5
ãApweilerwegÒ zu Šndern
und die PlanŠnderung mit
BegrŸndung gemŠ§ ¤ 3 Abs.
2 BauGB fŸr die Dauer eines
Monats šffentlich auszule-
gen. D ie €nderung des Be-
bauungsplanes wird als ver-
einfachtes Verfahren gem. ¤
13 BauGB durchgefŸhrt.
Der Geltungsbereich ist aus
der folgenden †bersichts-
karte ersichtlich:

Bebauungsplan Welz Nr. 3
ãAn der Kreisstra§eÒ, €n-
derung Nr. 1;
…ffentliche Auslegung ge-
mŠ§ ¤ 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Stadtratsausschuss fŸr
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
14.06.2007 beschlossen, den
Bebauungsplan Welz Nr. 3
ãAn der Kreisstra§eÒ zu
Šndern und die PlanŠnde-
rung mit BegrŸndung gemŠ§
¤ 3 Abs. 2 BauGB fŸr die
Dauer eines Monats šffent-
lich auszulegen. Die €nde-
rung des Bebauungsplanes
wird als vereinfachtes Ver-
fahren gem. ¤ 13 BauGB
durchgefŸhrt. Der Geltungs-
bereich ist aus der folgenden
†bersichtskarte ersichtlich:

VorlŠufige Besitzeinweisung
zum Nachtrag 1 des Flurbe-
reinigungsplanes Puffendorf

1. In dem Flurbereinigungs-
verfahren Puffendorf, Kreise
Aachen, DŸren, Heinsberg
und Neuss, wird hiermit die
vorlŠufige Besitzeinweisung
fŸr sŠmtliche durch den
Nachtrag 1 zum Flurbereini-
gungsplan Puffendorf durch-
gefŸhrten €nderungen der
Abfindungen angeordnet (¤
65 des Flurbereinigungsge-
setzes Ð FlurbG Ð in der
Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546), zuletzt
geŠndert durch Gesetz vom
12.08.2005 (BGBl. I S. 2354).
FŸr die tatsŠchliche †berlei-
tung in den neuen Zustand
gelten die bisherigen †ber-
lei-tungsbestimmungen vom
20.06.2006, jedoch mit fol-
genden €nderungen:
A ls Zeitpunkt fŸr den †ber-
gang von Besitz, Verwaltung
und Nutzung an den durch
den Nachtrag 1 geŠnderten
GrundstŸcken bleibt der in
den †berleitungsbestim-
mungen vom 20.06.2006 an-
gegebene Zeitpunkt inso-
weit bestehen, als an die
Stelle des Jahres 2006 das
Jahr 2007 und an die Stelle
des Jahres 2007 das Jahr 2008
tritt. Zu diesen Zeitpunkten
gehen Besitz, Verwaltung
und Nutzung an den durch
den Nachtrag 1 ausgewiese-
nen GrundstŸcken auf die
EmpfŠnger der Abfindungs-
grundstŸcke Ÿber. Die bishe-
rigen Besitz-, Verwaltungs-
und Nutzungsrechte an den
durch den Flurbereinigungs-
plan zugewiesenen und
durch den Nachtrag 1 fortge-
fallenen GrundstŸcken erlš-
schen zu den vorstehenden
angegebenen Zeitpunkten.
Die Aberntung und RŠu-
mung der bisherigen Grund-
stŸcke muss zu diesen Termi-
nen beendet sein. Hierzu
getroffene abweichende Ver-
einbarungen bleiben unbe-
rŸhrt. D ie sonstigen Rechts-
verhŠltnisse, insbesondere
die Eigentumsrechte, blei-
ben unverŠndert.
2. Diese vorlŠufige Besitz-
einweisung mit GrŸnden so-
wie die †berleitungsbestim-
mungen vom 20.06.2006 hŠn-
gen in den Bekanntma-
chungskŠsten bzw. an der
Anschlagstafel der StŠdte
Baesweiler und Geilenkir-
chen (unter anderem im
Rathaus der beiden StŠdte)
zwei Wochen lang fŸr die
vom Nachtrag 1 des Flurbe-
reinigungsverfahrens betrof-
fenen Beteiligten zur E in-
sichtnahme aus. Des weitern

kšnnen die vorlŠufige Be-
sitzeinweisung und die †ber-
leitungsbestimmungen in-
nerhalb dieses Zeitraumes
wŠhrend der Dienstzeit im
Zimmer 2022 der Bezirksre-
gierung Kšln, DienstgebŠu-
de Robert-Schuman-Str. 51,
eingesehen werden. Die
Zweiwochenfrist beginnt mit
dem ersten Tage der šffentli-
chen Bekanntmachung der
vorlŠufigen Besitzeinwei-
sung. 
3. Innerhalb von 3 Monaten,
vom ersten Tage der šffentli-
chen Bekanntmachung die-
ses Verwaltungsaktes an ge-
rechnet, kšnnen mangels ei-
ner E inigung zwischen den
Ver-tragspartnern bei der
Bezirksregierung Kšln,
50606 Kšln unter Angabe
des Aktenzei-chens 69.98.06
- 14 01 3 - folgende Festset-
zungen beantragt werden:
a) angemessene Verzinsung
einer vom EigentŸmer fŸr
eine Mehrzuteilung in Land
nach ¤ 44 Abs. 3 Satz 2
FlurbG zu leistenden Aus-
gleichszahlung durch den
Nie§-braucher (¤ 69 Satz 2
FlurbG),
b) Erhšhung oder Minde-
rung des Pachtzinses oder
anderweitiger Ausgleiche in-
folge eines eventuellen
Wertunterschiedes zwischen
dem alten und neuen Pacht-
besitz
(¤ 70 Abs. 1 FlurbG),
c) Auflšsung des Pachtver-
hŠltnisses infolge wesentli-
cher Erschwernisse der Be-
wirt-schaftung des neuen
Pachtbesitzes (¤ 70 Abs. 2
FlurbG).
Die AntrŠge zu 3 a) und 3 b)
kšnnen von den beiden Ver-
tragspartnern, der Antrag zu
3 c) kann nur vom PŠchter
gestellt werden (¤ 71
FlurbG).
4. Die Grenzen der durch
den Nachtrag 1 zugewiese-
nen neuen GrundstŸcke sind
in die …rtlichkeit Ÿbertragen
und durch dauerhafte
Grenzzeichen abgemarkt
worden. Die neue Feldein-
teilung des Flurbereini-
gungsgebietes geht aus der
†bersichtskarte hervor, die
in der Zeit vom 29.06. bis
12.07.2007 wŠhrend der
Dienststunden im Zimmer
212 der Stadtverwaltung Ba-
esweiler, Mariastra§e 2 in
52499 Baesweiler von den
vom Nachtrag 1 betroffenen
Beteiligten eingesehen wer-
den kann. Die neue Feldein-
teilung wird den vom Nach-
trag 1 betroffenen Beteilig-
ten auf Antrag in der …rt-
lichkeit angezeigt. AntrŠge
hierzu sind durch die Betei-
ligten bei der Bezirksregie-

rung Kšln (Herrn Peters)
telefonisch unter Telefon-
nummer 0241 Ð 457276 bis
zum 12.07.2007 zu stellen. Es
wird darauf hingewiesen,
dass verlorengehende
Grenzzeichen nicht wieder-
hergestellt werden.
GrŸnde
Der Erlass dieser vorlŠufi-
gen Besitzeinweisung ist ge-
mŠ§ ¤ 65 FlurbG zulŠssig
und ge-rechtfertigt. Nach
dieser Vorschrift kann die
Bezirksregierung Kšln die
Beteiligten vorlŠufig in den
Besitz der neuen GrundstŸ-
cke einweisen, wenn deren
Grenzen in die …rtlichkeit
Ÿbertragen worden sind und
endgŸltige Nachweise fŸr
FlŠche und Wert der neuen
GrundstŸcke vorliegen so-
wie das VerhŠltnis der Ab-
findung zu dem von jedem
Beteiligten E ingebrachten
feststehen. Diese tatbe-
standsmŠ§igen Vorausset-
zungen des ¤ 65 FlurbG
liegen fŸr die durch den
Nachtrag 1 zum Flurbereini-
gungsplan Puffendorf zuge-
wiesenen GrundstŸcke vor.
Der Erlass der vorlŠufigen
Besitzeinweisung ist darŸber
hinaus auch deshalb gerecht-
fertigt, damit die durch den
Ausbau und den Neubau der
Bundesstra§e 56 (B56 n
ÐOrtsumgehung Puffendorf)
verursachten Nachteile mšg-
lichst schnell zu beheben. In
dieser Situation entspricht es
dem pflichtgemŠ§en Ermes-
sen, die Beteiligten bereits
vor der Unanfechtbarkeit
des Flurbereinigungspla-
nes,in der Fassung des Nach-
tages 1, in den Besitz der
neuen GrundstŸcke vorlŠu-
fig einzuweisen.
Die in Z iffer 3. aufgefŸhrten
AntrŠge entsprechen den ¤¤
69 bis 71 FlurbG.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungs-
akt kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe
Wider-spruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist
schriftlich unter Angabe des
Aktenzeichens 69.98.06 - 14
01 3 - bei der
Bezirksregierung Kšln,
50606 Kšln
oder zur Niederschrift bei
der 
Bezirksregierung Kšln,
Robert-Schuman-Stra§e 51,
52066 Aachen
einzulegen. 
Sofern Sie Ÿber eine qualifi-
zierte elektronische Signatur
verfŸgen, kšnnen Sie den
Rechtsbehelf auch elektro-
nisch einlegen. NŠheres hier-
zu entnehmen Sie bitte der
Inter-net-Seite www.bezreg-
koeln.nrw.de unter dem

Punkt Virtuelle Poststelle. 
Anordnung der sofortigen
Vollziehung
GemŠ§ ¤ 80 Absatz 2 Nr. 4
der Verwaltungsgerichtsord-
nung -VwGO- vom
19.03.1991 (BGBl. I S. 686),
zuletzt geŠndert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom
21.12.2006 (BGBl. I S. 3316),
wird die sofortige Vollzie-
hung des vorgenannten Ver-
waltungsaktes angeordnet
mit der Folge, dass Rechts-
behelfe gegen ihn keine
aufschiebende Wirkung ha-
ben.
GrŸnde
Es liegen auch die Voraus-
setzungen fŸr die Anord-
nung der sofortigen Vollzie-
hung der vorlŠufigen Besitz-
einweisung gemŠ§ ¤ 80 Abs.
2 Nr. 4 VwGO vor.
Nach dieser Vorschrift kann
die sofortige Vollziehung an-
geordnet werden, wenn sie
im šffentlichen Interesse
oder im Ÿberwiegenden In-
teresse von Beteiligten liegt.
Die bereits oben dargelegten
GrŸnde einer vorlŠufigen
Besitzregelung rechtfertigen
zugleich den Sofortvollzug.
Insbesondere liegt es im
šffentlichen Interesse und
im Ÿberwiegenden Interesse
der Beteiligten, die durch
den Bau der B 56 n verur-
sachten SchŠden durch Neu-
ordnung des betroffenen
Grundbesitzes mšglichst
schnell zu beheben. Der
tatsŠchliche BesitzŸbergang
lŠsst sich durch die ineinan-
dergreifenden Besitzrege-
lungen des Nachtrages 1 nur
gleichzeitig fŸr alle von die-
sem Nachtag betroffenen
Beteiligten des Flurbereini-
gungsverfahrens gemeinsam
durchfŸhren. Diese allge-
meinen Vollziehungsinteres-
sen Ÿberwiegen das Interes-
se von WiderspruchsfŸhrern
an der aufschiebenden Wir-
kung der von ihnen mšgli-
cherweise eingelegten
Rechtsbehelfe.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Anordnung der
sofortigen Vollziehung kann
die Wiederherstellung der
auf-schiebenden Wirkung
gemŠ§ ¤ 80 Absatz 5 Satz 1
VwGO beantragt werden
bei dem
Oberverwaltungsgericht fŸr
das Land Nordrhein-Westfa-
len
-IX. Senat (Flurbereini-
gungsgericht)-
Aegidiikirchplatz 5, 48 143
MŸnster.
Im Auftrag
(LS)
gez. Fehres
Ltd. Regierungsvermes-
sungsdirektor
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Inkrafttreten der 1. €nde-
rung des Bebauungsplanes
Kšrrenzig Nr. 3 ãDŠmm-
chenÒ

Der Rat der Stadt Linnich
hat in der Sitzung vom
19.06.2007 die 1. €nderung
des Bebauungsplanes Kšr-
renzig Nr. 3 ãDŠmmchenÒ
gemŠ§ ¤ 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) als Sat-
zung beschlossen. Der Be-
schluss des Rates der Stadt
Linnich wird hiermit šffent-
lich bekannt gemacht. Mit
dieser Bekanntmachung tritt
die 1. €nderung des Bebau-
ungsplanes Kšrrenzig Nr. 3
gemŠ§ ¤ 10 Abs. 3 BauGB in
Kraft.
Der Bebauungsplan nebst
BegrŸndung liegt ab sofort
zu jedermanns Einsicht bei

der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer Str.
64, Z immer 204 (Dachge-
schoss), šffentlich aus und
kann dort wŠhrend folgen-
der Zeiten eingesehen wer-
den:
Montags bis freitags von
08.00 - 12.00 Uhr und zusŠtz-
lich donnerstags von 14.00 -
17.00 Uhr. 
Der Geltungsbereich der
BebauungsplanŠnderung ist
in der untenstehenden Skiz-
ze dargestellt:
H inweise:
GemŠ§ ¤ 44 Abs. 3 Satz 1
Baugesetzbuch (BauGB) in
der Bekanntmachung der
Neufassung vom 23.09.2004
(BGBl. I. S. 2414) kann der
EntschŠdigungsberechtigte
EntschŠdigung verlangen,
wenn die in den ¤¤ 39 bis 42

BauGB bezeichneten Ver-
mšgensnachteile eingetreten
sind. Er kann gemŠ§ ¤ 44
Abs. 3 Satz 2 BauGB die
FŠlligkeit des Anspruches
dadurch herbeifŸhren, dass
er die Leistungen der Ent-
schŠdigung schriftlich bei
dem EntschŠdigungspflichti-
gen beantragt.
GemŠ§ ¤ 44 Abs. 4 BauGB
erlischt ein EntschŠdigungs-
anspruch, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres,
in dem die in den ¤¤ 39 bis 42
BauGB bezeichneten Ver-
mšgensnachteile eingetreten
sind, die FŠlligkeit des An-
spruches herbeigefŸhrt wird.
GemŠ§ ¤ 215 BauGB ãFrist
fŸr die Geltendmachung der
Verletzung von Vorschrif-
tenÒ werden unbeachtlich
1. eine nach ¤ 214 Abs. 1 Satz
1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und
Formvorschriften,
2. eine unter BerŸcksichti-
gung des ¤ 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften Ÿber
das VerhŠltnis des Bebau-
ungsplanes und des FlŠchen-
nutzungsplanes und
3. nach ¤ 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche MŠngel
des AbwŠgungsvorganges,
wenn sie nicht innerhalb von
zwei Jahren seit Bekanntma-
chung des FlŠchennut-
zungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegenŸber

der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung
begrŸndenden Sachverhal-
tes geltend gemacht worden
sind.
Auf Grundlage der Gemein-
deordnung fŸr das Land
Nordrhein-Westfalen kann
eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Sat-
zungen (Bebauungsplan),
sonstige ortsrechtliche Be-
stimmungen und FlŠchen-
nutzungsplŠne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Ver-
kŸndung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Ge-
nehmigung fehlt oder ein
vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht
durchgefŸhrt,
b) die Satzung, die sonstige
ortsrechtliche Bestimmung
oder der FlŠchennutzungs-
plan sind nicht ordnungsge-
mŠ§ šffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der BŸrgermeister hat den
Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfah-
rensmangel ist gegenŸber
der Gemeinde vorher gerŸgt
und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Linnich, den 26. Juni 2007
Witkopp
BŸrgermeister 
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Bebauungsplan Linnich Nr.
36;
hier: Aufstellungsbeschluss

Der Stadtratsausschuss fŸr
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
14.06.2007 aufgrund des ¤ 2
(1) Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen, den Bebau-
ungsplan Linnich Nr. 36
aufzustellen. D ieser Aufstel-
lungsbeschluss wird hiermit
ge-mŠ§ ¤ 2 (1) BauGB
šrtsŸblich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich ist aus
der folgenden †bersichts-
karte ersichtlich:

Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:

Z iel des Bebauungsplanes ist
es, eine geordnete stŠdtebau-
liche Entwicklung im Be-
reich eines geplanten Einzel-
handelvorhabens sicherzu-
stellen. Neben der Sicherung
der Ÿberbaubaren FlŠchen
sollen auch gestalterische
Festsetzungen zu den Frei-
flŠchen getroffen werden.

Linnich, den 04. Juli 2007

(Witkopp)
BŸrgermeister
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GlŸckwŸnsche zur Goldhochzeit
BŸrgermeister Wolfgang Witkopp Ÿberbringt am 06. Juli 2007 den Eheleuten Theo und Elli Plum
geb. SchŠfer, wohnhaft Aachener Ende 42 in Linnich-Ederen, die GlŸckwŸnsche der Stadt Linnich
zur Goldhochzeit.

Sozialamt
geschlossen
D as Sozialamt der Stadt

Linnich bleibt am Don-
nerstag, 09.08.2007,
wegen einer Fortbildungs-
veranstaltung ganztŠgig ge-
schlossen.

Die nachfolgenden Bekanntmachungen wurden an der Anschlagtafel im Rathaus der Stadt Linnich ausgehŠngt und auf der Internetseite der Stadt Linnich ww.linnich,de
veršffentlicht.

CDU-Fraktion
D ie Sprechstunden der

CDU-Fraktion finden
montags in der Zeit von
18.30 bis 19.00 Uhr im
Fraktionszimmer, Z immer
003 im Erdgeschoss des Rat-
hauses, statt.

Ratsfraktion
der GrŸnen
D ie Ratsfraktion der

GrŸnen lŠdt ein zur
BŸrgersprechstunde an den
Montagen in den geraden
Kalenderwochen um 18.30
Uhr. D ie nŠchsten Termine:
6. und 20. August 2007 sowie
3. September 2007.

 



Mitteilungen aus der Verwaltung

Herzlichen GlŸckwunsch!
Frau Rosa Maria Thater, Auf
der Lache 13, Tetz, die am 1.
August 97 Jahre alt wird,
Frau Margaretha Vomberg,
Nordpromenade 4, Linnich,
die am 3. August 93 Jahre alt
wird,
Frau Theresia Walther, Rš-
merring 17, Linnich, die am
4. August 83 Jahre alt wird,
Frau Elisabeth Sieberichs,
Fuchsgracht 16, Gereonswei-
ler, die am 5. August 82 Jahre
alt wird,
Frau Berta Barbara Schuma-
cher, Dšppchesstra§e 15,

Welz, die am 9. August 80
Jahre alt wird,
Herrn Kurt Esser , Aachener
Ende 26, Ederen, der am 10.
August 80 Jahre alt wird,
Herrn Peter Syben, Wenauer
Stra§e 9, Ederen, der am 13.
August 85 Jahre alt wird,
Herrn Anton Temburg , Bra-
chelener Stra§e 50, Linnich,
der am 15. August 81 Jahre
alt wird,
Herrn Arnold Emunds ,
Hauptstra§e 92, Kšrrenzig,
der am 16. August 80 Jahre
alt wird,

Herrn Arnold van Helden,
Tšpferstra§e 13 a, Gereons-
weiler, der am 17. August 80
Jahre alt wird,
Frau Gertrud Nelles, Neue
Stra§e 12, Gevenich, die am
19. August 82 Jahre alt wird,
Frau Antonetta Peters,
Kirchweg 28, Ederen, die am
20. August 82 Jahre alt wird,
Herrn Martin Kreutzer , Fah-
lenberg 11, Welz, der am 22.
August 83 Jahre alt wird,
Frau Josefa Krug, Degerstra-
§e 13, Boslar, die am 23.
August 80 Jahre alt wird.

ãRŠuberhšhleÒ
schlie§t ihre Pforten
Kinderhort-Team sagt ãDankeÒ

D ie diesjŠhrige Sommer-
ferienaktion ist die letz-

te des Kinderhortes ãRŠu-
berhšhleÒ. Am 31. Juli
schlie§en sich die Pforten fŸr
immer. Wir, das Team des
Kinderhortes mšchten uns
auf diesem Weg bei allen
bedanken, die in den vergan-
genen 15 Jahren den Kinder-
hort unterstŸtzt haben. Ob
durch finanzielle Geldsprit-
zen, tatkrŠftige praktische
Hilfe, BeratungÉ, viele en-
gagierten sich fŸr den Hort
in Linnich.

Jeden hier zu nennen wŸrde

den Umfang des Heftes
sprengen und die Gefahr,
jemanden zu vergessen ist zu
gro§.
Vor allem mšchten wir uns
bei allen 332 Kindern bedan-
ken, die wir betreuen durf-
ten. Sie haben uns im Laufe
der Jahre zwar oft ins
Schwitzen gebracht, uns aber
vor allem viel Freude ge-
macht. 
Wir durften die Kinder ein
StŸck ihres Lebens begleiten
und hoffen, dass auch ihnen
die Zeit in der ãRŠuberhšh-
leÒ in angenehmer Erinne-
rung bleibt.

Nach 15 Jahren schlie§t der Kinderhort ãRŠuberhšhleÒ. Das
Team verabschiedet sich nun.

Redaktionsschluss
Die nŠchste Ausgabe von ãLinfoÒ erscheint am 26.
August 2007. Der Redaktionsschluss fŸr diese Ausgabe
ist Freitag, 17. August 2007. Ich bitte Sie, die BeitrŠge in
Dateiform an folgende Adressen einzusenden oder per
Mail zu schicken: Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich
1 Ð Linfo Ð, Rurdorfer Stra§e 64, 52441 Linnich
oder: Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 Ð Linfo Ð,
Postfach 12 40, 52438 Linnich
Telefon: 0 24 62/99 08 Ð 114 oder - 116
Telefax: 0 24 62/99 08 Ð 900
E-Mail: rkraft@linnich.de oder peschweiler@linnich.de

AusschŸsse tagen
Sitzungskalender der Stadt
Linnich

- €nderungen vorbehalten -
Bis Ende August 2007 finden
voraussichtlich folgende Sit-
zungen statt:
D ienstag, 7.08. , 18 Uhr
Ausschuss fŸr Umwelt- und
Stadtentwicklung
Donnerstag, 9.08. 18 Uhr
Schulausschuss
Mittwoch, 29.08., 18 Uhr
Kultur-, Sport- und Partner-

schaftsausschuss
Donnerstag, 30.08., 18 Uhr
Jugend- und Sozialausschuss
Die Tagesordnungen zu den
Sitzungen werden im Inter-
net unter www.linnich.de
und an der Anschlagtafel im
Rathaus der Stadt Linnich,
Erdgeschoss, Rurdorfer
Stra§e 64, 52441 Linnich,
bekannt gemacht. €nderun-
gen werden ebenfalls im
Internet oder an der An-
schlagtafel mitgeteilt.

Wieder Vandalismus in Linnich

Unbekannte haben am Hubertuskreuz ihr Unwesen getrieben.

Die GrillhŸtte am Rurwehr wurde so stark zerstšrt, dass sie vollstŠndig
entfernt werden musste.
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 € Auspuff
 € Stoßdämpfer
 € Motordiagnose
 € Achsvermessung
 € Auto-Klima

 € Bremsen
 € Inspektion
 € TÜV/AU
 € Reifen
 € Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.
 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister
 Rurstraße 44 · 52441 Linnich ·  0  2 4  62/1 4  04

 Poker im
 A nmeldung bei info@mcmuellers.de
 …ffnungszeiten:
 Mo.-D o. 19.00-00.00 U hr
 Fr.-Sa. 19.00-1.00 U hr
 Sonntag ist Ruhetag

 Konrad-Adenauer-Stra§e 117
 52511 Geilenkirchen
 Inhaber: Walter Mueller
 www.mcmuellers.de
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Gratulation zur Goldhochzeit
Am 15. Juli 2007 Ÿberbringen der stellvertretende BŸrgermeister Andreas Venrath und
Ortsvorsteher Wilfried Meisen den Eheleuten Matthias und Maria Schumacher, geb. Becker,
wohnhaft Hauptstra§e 111 in Linnich-Kšrrenzig, die GlŸckwŸnsche der Stadt Linnich zur Gold-
hochzeit.

Verwaltung unterwegs
A m Freitag, 17. August 2007, findet der

diesjŠhrige Betriebsausflug der Be-
diensteten der Stadt Linnich statt. 

Das Rathaus, die Nebenstelle A ltermarkt
5 und die stŠdt. KindergŠrten Linnich und

Gevenich bleiben an diesem Tag geschlos-
sen.
Das Standesamt in der Nebenstelle A lter-
markt 5 ist an diesem Tag in der Zeit von
07.30 bis 08.30 Uhr zur Beurkundung von
SterbefŠllen gešffnet.

Jakobskreuzkraut -
gefŠhrlich fŸr Tiere
Jungpflanzen rechtzeitig herauszupfen

A uf extensiv genutzten
GrŸnlandflŠchen, an

Bach-,Weg- und Stra§enbš-
schungen, in neuen Auf-
forstungen und auf gering
gedŸngten und weniger ge-
pflegten Weiden hat sich das
spŠt blŸhende Jakobskreuz-
kraut angesiedelt. Im Linni-
cher Stadtgebiet ist es haupt-
sŠchlich in den Rurwiesen
anzutreffen. 
E igentlich sieht es ganz
hŸbsch aus. Doch der schšne
Schein kann nicht darŸber
hinwegtŠuschen, dass diese
Wildpflanze giftig fŸr das
Weidevieh ist - vor allem fŸr
Pferde und Rinder, aber
auch fŸr Schafe und Z iegen. 
Der KorbblŸtler sieht der
Kamille erstaunlich Šhnlich -
nur dass der BlŸtenkranz
nicht wei§e, sondern gelbe
BlŠtter hat. D ie Pflanze
blŸht Ende Mai bis August/
September und wird bis zu
einem Meter hoch. Das
Kraut duftet angenehm sŸ§,

doch zerreibt man eines der
BlŠtter, riecht es plštzlich
Šu§erst unangenehm. 
Den Pferden scheint es nicht
zu schmecken, denn sie wei-
den drum herum. Das ist
auch besser so, denn die
Pflanze ist Šu§erst giftig fŸr
die Tiere. D ie Pflanze ent-
hŠlt ein A lkaloid, also einen
Giftstoff, der bei den Tieren,
wenn er aufgenommen wird,

zu Lebererkrankungen
fŸhrt. D ie Giftigkeit ist des-
wegen so gefŠhrlich, weil
man es meistens nicht sofort
merkt. 
GefŠhrlich wird es, wenn auf
FlŠchen mit Jakobskreuz-
kraut Heu gemacht wird.
Denn im getrockneten Zu-
stand verliert sich der ab-
schreckende Geruch des
Kreuzkrautes, aber nicht der
A lkaloidgehalt. 
Was kann man fŸr die
Tiergesundheit unterneh-
men: 
Bevor die Tiere auf die
Weide kommen, die FlŠche
nach Jakobskreuzkraut ab-
suchen und die Jungpflanzen
herausziehen oder heraus-
stechen und beseitigen..
Die Landwirtschaftskammer
Rheinland, Herr Klingel-
maier, Tel.: 02421/592336
und die Biologische Station
DŸren, Herr Dr. Dalbeck
Tel: 02427/949870 beraten
Sie gerne.

Jakobskreuzkraut Ð  Šu§erst
giftig fŸr Weidevieh.

      2. Linnicher
      Kreativ-Markt

22. September 2007
12-18 Uhr

Hauptschule Linnich,
Bendenweg 21

Infos unter: Tel. 02462/9908-116
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich

Sonntag 29.07.2007
16.00 Uhr Endspiel im Rur-
dorfer Sommercup

Mittwoch, 01.08.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Do.-So. 02.-05.08.2007
Sportwoche des SC 1910
Ederen
Do.-So. 02.-12.08.2007 
Sportwoche des Sport-
vereins Kofferen
Donnerstag, 02.08.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Freitag 03.08.2007
16.00 Ð 18.00 Uhr Schnup-
pertennis beim TC GrŸn-
Wei§ Tetz
Sa.+So., 04.+05.08.2007
ãUnser Dorf spielt Fu§ballÒ
ausgerichtet vom SSV Kšr-
renzig 1919 e.V. im Malefink-
bachstadion Kšrrenzig

Samstag, 04.08.2007
Beginn der Stadtmeister-
schaften des TC Schwarz-
Gold Linnich e.V. (Aus-
schreibung ab Anfang Juni)
Mittwoch, 08.08.2007 
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag, 09.08.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Samstag, 11.08.2007
Senioren- Mixedturnier des
TC Schwarz-Gold Linnich
e.V., ab 16.00 Uhr Sommer-
fest des AKV-Linnich

Sonntag, 12.08.2007
Gemeindefest der ev. Kir-
chengemeinde Linnich
Montag, 13.08.2007
16.00 Ð 20.00 Uhr DRK-
Blutspendetermin in der Re-
alschule Linnich mit Kinder-
betreuung
Mittwoch, 15.08.2007 
15.00 Uhr, Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag, 16.08.2007 
17 Ð 20 Uhr, Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Freitag, 17.08.2007 

19.00 Uhr, Heilige Messe anl.
des Feuerwehrfestes der
Freiwilligen Feuerwehr Ge-
reonsweiler zum 75-jŠhrigen
Bestehen
19.00 Uhr, Ehemaligentref-
fen anl. des 100-jŠhrigen
Bestehens des SV 07 Linnich
am Sportplatz
20.00 Uhr, Kultur in der
alten Kirche Kšrrenzig: Vor-
trag von Simon Matzerath
zun ãNeandertaler-Kelten-
Ršmer Ð BeitrŠge der Ar-
chŠologie zur Landschafts-
und Kulturgeschichte von
Kšrrenzig und der RegionÒ
20.00 Uhr, Festkommers anl.
des Feuerwehrfestes der
Freiwilligen Feuerwehr Ge-
reonsweiler zum 75-jŠhrigen
Bestehen

Samstag, 18.08.2007 
ab 10.00 Uhr, Jugend- und
Familientag anl. des 100-jŠh-
rigen Bestehens des SV 07
Linnich am Sportplatz mit
Jugend-Blitzturnier
19.30 Uhr ãOperngala Ð Es
war die NachtigallÉÒ Ð The-
aterfahrt der Stadt Linnich
zum Theater Mšnchenglad-
bach-Rheydt (Anmeldun-
gen: Tel. 02462/9908-114
oder per E-Mail
rkraft@linnich.de)
20.00 Uhr Scheunenfete mit
Live Musik der Band ãWall-
streetÒ anl. des Feuerwehr-
festes der Freiwilligen Feuer-
wehr Gereonsweiler zum
75-jŠhrigen Bestehen

Sonntag, 19.08.2007 
ab 10.00 Uhr ãBunter TagÒ
mit Fahrzeugschau, VorfŸh-
rungen etc. anl. des Feuer-
wehrfestes der Freiwilligen
Feuerwehr Gereonsweiler
zum 75-jŠhrigen Bestehen an
und in der BŸrgerhalle Ge-
reonsweiler
ab 11 Uhr, Musikalischer
FrŸhschoppen anl. des
100-jŠhrigen Bestehens des
SV 07 Linnich am Sportplatz

Mittwoch, 22.08.2007 
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag, 23.08.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Fr.-Mo., 24.-27.08.2007 
SpŠtkirmes der St. Pankrati-
us-SchŸtzenbruderschaft
Rurdorf
Sa.+So. 25.+26.08.2007 
Dorffest in Hottorf
Samstag, 25.08.2007 
10. Reibekuchenfest des Ver-
eins ãHand in Hand e.V.Ò im
Gemeindegarten der evan-
gelischen KirchenSonntag
So. 26.08.2007

07.00-11.30 Uhr Flie§wasser-
fischen des Rheinischen Fi-
schereiverbandes von 1880 Ð
Bezirk E ifel Ð an der Rur in
Linnich
ab 11.00 Uhr Familientag der
KG Gevenicher Jekke an
der BŸrgerhalle
Mittwoch, 29.08.2007 
15.00 Uhr, Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag, 30.08.2007 
17 Ð 20 Uhr, Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)

Sonntag, 02.09.2007
10.30 Uhr Hl. Messe St.
Martinus Linnich anschl.
Pfarrfest mit Kirchenrallye
fŸr die Kinder, Cafeteria und
vielen weiteren Attraktio-
nen fŸr Jung und A lt.
11.00 Uhr, Pfarrfest St. Lam-
bertus Tetz mit vielen Akti-
vitŠten und Tombola im
Pfarrheim und im Kinder-
garten
14.00-18.00 Uhr, Heimatmu-
seum gešffnet

Mittwoch, 05.09.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)

Donnerstag, 06.09.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)

Sa.+So., 08.+09.09.2007
Partnerschaftstreffen des
Tennisclubs aus Lesquin mit
den Tennisclubs Tetz und
Linnich auf der Tennisanlage
in Linnich
Sonntag, 09.09.2007
Fahnenweihe der St. Antoni-
us-SchŸtzenbruderschaft
Kšrrenzig

Mittwoch, 12.09.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Do.-So., 13.-16.09.2007
4-Tage-Fahrt des Linnicher
Geschichtsvereins nach ThŸ-
ringen
Donnerstag, 13.09.2007
17-20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Freitag, 14.09.2007
20.00 Uhr ãDer Hauptmann

von KšpenickÒ (PREMIE-
RE) Ð Theaterfahrt der Stadt
Linnich zum Theater Mšn-
chengladbach-Rheydt (An-
meldungen: Tel. 02462/9908-
114 oder per E-Mail
rkraft@linnich.de)
Sa.-So., 15.-23.09.2007
2. Linnicher Kulturwoche
Samstag, 15.09.2007
Herbstkirmes der St. Marga-
retha SchŸtzenbruderschaft
Kofferen
19.30 Uhr Kultur in der alten
Kirche Kšrrenzig: Konzert
Shalomchor Mšnchenglad-
bach mit Klezmer Musik

Sonntag, 16.09.2007
14.00 Uhr - 18.00 Uhr,
Heimatmuseum gešffnet
Mittwoch, 19.09.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Mundarttreffen des Linni-
cher Geschichtsvereins

Donnerstag, 20.09.2007
17.00-20.00 Uhr Schwimmen
im Hallenbad durch den
Fšrderverein (17.00 Ð 18.30
Uhr Spielstunde mit GerŠ-
ten fŸr Kinder und Jugendli-
che; 18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr
Erwachsene)

Samstag, 22.09.2007
9.00 Uhr Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
nach Geldern-Goch (An-
meldung: Frau Kops, Tel.
1222)
Ausflugsfahrt des Feuer-
wehr-Fšrdervereins Kšrren-
zig e.V.
12.00 Ð 18.00 Uhr 2. Linni-
cher Kreativmarkt in der
Hauptschule Linnich 
ca. 35 HobbykŸnstler und
Kunsthandwerker prŠsentie-
ren ihre Werke, mit Cafete-
ria
Oktoberfest der Vereinigten
Vereine Ederen in der BŸr-
gerhalle

Mittwoch, 26.09.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)

Donnerstag, 27.09.2007
17.00-20.00 Uhr Schwimmen
im Hallenbad durch den
Fšrderverein (17.00 Ð 18.30
Uhr Spielstunde mit GerŠ-
ten fŸr Kinder und Jugendli-
che; 18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr
Erwachsene)
Samstag 29.09.2007
Oktoberfest in der GaststŠt-
te ãOp de EckÒ in Kofferen

Mittwoch 03.10.2007
Rotweinwandern mit dem
FC 06 Rurdorf (An
meldung erforderlich!)
15.00 Uhr Linnicher Radler

Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag 04.10.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Sonntag 07.10.2007
14.00 Ð 18.00 Uhr Heimat-
museum gešffnet
Dienstag, 09.10.2007
20.00 Uhr ãToscaÒ Ð Thea-
terfahrt der Stadt Linnich
zum Theater Mšnchenglad-
bach-Rheydt (Anmeldun-
gen: Tel. 02462/9908-114
oder per E-Mail
rkraft@linnich.de)
Mittwoch 10.10.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag, 11.10.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Mittwoch 17.10.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Donnerstag 18.10.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Samstag, 20.10.2007
09.00 Uhr Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
nach Thorn und Roermond
(Anmeldung: Frau Kops, Tel.
1222)
Sonntag, 21.10.2007
14.00 Ð 18.00 Uhr Heimat-
museum gešffnet
Mittwoch 24.10.2007
15.00 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der RurbrŸcke)
Mundarttreffen des Linni-
cher Geschichtsvereins
Donnerstag, 25.10.2007
17 Ð 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den Fšr-
derverein (17.00 Ð 18.30 Uhr
Spielstunde mit GerŠten fŸr
Kinder und Jugendliche;
18.30 Ð 20.00 Uhr fŸr Er-
wachsene)
Samstag,27.10.2007
Brandschutzinfotag der Frei-
willigen Feuerwehr Kšrren-
zig
Vereinsausflug der KG Ge-
venicher Jekke nach Kšln

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, uns
frŸhzeitig Ÿber ihre Veran-
staltungen zu informieren
(Tel. 02462/9908-114 oder
Ð116 oder per Mail an:
rkraft@linnich.de)!

Juli

August

September

Oktober
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 Krankenfahrten Szurmant
 seit 1944 fŸr Sie da..........

 Krankenfahrten alle Kassen

 Ð Dialysefahrten       Ð Chemofahrten
 Ð Bestrahlungsfahrten

 Tel.  0  2 4  6 2- 8 5  19

 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: JŸrgen MŸller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, †berfŸhrungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller FormalitŠten

 Wir sind Tag und Nacht fŸr Sie dienstbereit.

 Mahrstra§e 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04

Das Programm der Volkshochschule
Alkoholismus - 
eine Familienkrankheit
A lkoholerkrankung aus der
Sicht von Betroffenen
Alkohol - die Volksdroge Nr.
1 aus der Sicht eines Arztes/
€rztin, eines AbhŠngigen,
eines Partners/Kindes! In
diesem Vortrag werden Be-
troffene die A lkoholerkran-
kung aus ihrer Sicht darstel-
len. Nicht nur der trinkende
Partner sondern auch alle
anderen Familienangehšri-
gen werden mehr oder weni-
ger krank. Es wird deutlich,
dass der †bergang vom
Genu§trinken zum sŸchti-
gen Trinken flie§end ist. D ie
Lebensgeschichte von Be-
troffenen werden dieses ver-
deutlichen. Aber auch der
nicht trinkende Partner/
Kind werden hier ihr Erle-
ben mit einem trinkenden
Familienmitglied veran-
schaulichen. Letztendlich

wird aus Sicht der Betroffe-
nen aber auch der Weg
aufgezeigt, aus der Sucht
herauszukommen und ein
trockenes und nŸchternes
Leben zu fŸhren.

Termin: Mi., 19.09.07, 19 Uhr,
keine Anmeldung
Entgelt: 5 �
Leitung: GŸnter 
Ort: LINNICH, Realschule,
Bendenweg
Kurs-Nr.: 13-01-27

800 km Richtung Norden
Vom Weserbergland bis zur
Nordsee
Dia-Schau
Wir fahren auf dem Weser-
Radweg, einem der schšns-
ten Radwanderwege
Deutschlands. In Hann.
MŸnden beginnt unsere
Fahrt durch das Weser-
bergland mit seinen sanften
HŸgeln. Bei Minden gelan-

gen wir in die Norddeutsche
Tiefebene mit ihrer Geest-
und Marschlandschaft. In
Bremerhaven endet der We-
ser-Radweg. Von da an fol-
gen wir der KŸstenlinie Ÿber
Cuxhaven, BrunsbŸttel,
Friedrichskoog, BŸsum und
St. Peter-Ording. Unsere
Reise endet in Husum, der
grauen Stadt am Meer.

Termin: Mi., 07.11.07, 19 Uhr
Entgelt: 5 �
Leitung: Hans GŸnter Sie-
berichs, 02462-3597
Ort: LINNICH, Rathaus
Anm.: Anmeldekarte Kurs-
Nr.: 13-02-27

Apfelsaftpressaktion - auto-
matisch
€pfel aus dem eigenen Gar-
ten: Machen Sie was draus!
Veranstaltung der Biologi-
schen Station im Kreis DŸ-
ren e.V.

Apfelsaft bester QualitŠt aus
eigenem Anbau - ohne Kon-
servierungsstoff, lange halt-
bar und praktisch abgefŸllt?
Kein Problem, denn die
Biologische Station und die
Sauerland Obst GbR bieten
im Herbst 2007 die Mšglich-
keit, die eigenen €pfel nicht
nur zu Apfelsaft zu pressen,
sondern in praktische 5 l
oder 10 l Gebinde mit
Zapfhahn abzufŸllen.
5 l -Gebinde: Komplett (mit
Karton) 4,50 � , nur Beutel 4
�
10 l-Gebinde: Komplett (mit
Karton) 8,50 � , nur Beutel
7,50 �
†brigens: Je grš§er die Sor-
tenvielfalt, desto aromati-
scher der Saft! D ie QualitŠt
Ihres Saftes bestimmen Sie
selbst: D ie €pfel sollten
nicht grob verunreinigt sein -
auch wenn sie zunŠchst in
einer Waschanlage krŠftig
gereinigt werden. Sie sollten
keine Faulstellen und eine
unverletzte Schale haben:
keine geschŠlten oder geteil-
ten €pfel.

Falls Sie SŠcke fŸr den
Transport der €pfel benšti-
gen, kšnnen Sie bei Frau
Flaskamp (Tel.
02462-990844) oder bei der
Biologischen Station erfah-
ren, wo diese fŸr Sie bereit
gehalten werden.

Termin: Sa., 06.10.07, 9-16
Uhr
Ort: LINNICH
Anm.: Biologische Station,
Tel. 02427-949870 Kurs-Nr.:
13-04-271

Obstbaumpflege
in FrŸhjahr und Herbst
Termin: Sa., 10.11.07, 13 Uhr
Anmeldung bis Do. vorher
bei der Biologischen Station,
Tel. 02427-949870 
Ort: Linnich-Gevenich
Leitung: Dr. Reinhard 
Schultz-Hock

Veranstaltung der Biologi-
schen Station im Kreis DŸ-
ren e.V.

Streuobstwiesen gehšren zu
den Kulturbiotopen, die das
Erscheinungsbild vieler Dšr-
fer in einzigartiger Weise
prŠgen. Die Fšrderung der
heimischen Hochstam-
mobstwiesen ist der Biologi-
schen Station daher ein
wichtiges Anliegen.
Die richtige Pflege ist ent-
scheidend fŸr ihr Fortbeste-
hen, setzt aber entsprechen-
de Kenntnisse voraus. Die
Biologische Station bietet
daher in Zusammenarbeit
mit den Vereinen zum
Schutz der heimischen Obst-
wiesen ãF…NOÒ und ãRe-
netteÒ kostenlose Schnitt-
kurse an. Themen sind der
Erziehungsschnitt junger
und der Erhaltungsschnitt
alter HochstammobstbŠume.
ZusŠtzlich bietet das Semi-
nar viele Informationen
rund um die Obstwiese. Bitte
Schnittzeug mitbringen!
Kurs-Nr.: 13-04-272
Bewegungsspielgruppe
fŸr Eltern und Kinder ab ca.
1 Jahr
Eltern oder Gro§eltern mit
Kindern ab ca. 1 Jahr singen,
spielen, tanzen und turnen
gemeinsam im Turnraum des
Kindergartens. Die Kinder
sammeln erste Gruppener-
fahrungen. Die Erwachse-
nen lernen andere Familien
kennen und es kommt zum
Erfahrungsaustausch. Die
Kinder haben bis zu ihrem
Kindergarteneintritt Vor-
rang vor Neuaufnahmen.

Termin: Mi., 29.08.07, 10-
11:30 Uhr, 
12x (24 UStd.)
Entgelt: 52,50 �  ab 8 Erw. -
Kinder frei!
Leitung: Maria Louis-Plahm,
02462-905852
Ort: K…RRENZIG, Kinder-
garten,
Hauptstr. 95
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-06-27

Come together and have
fun!
- Fortsetzungen -
Die spielend erlernte und

positiv erlebte Begegnung
mit der englischen Sprache
wird in diesen Semesterab-
schnitten durch weitere Lie-
der, Spiele-Rollenspiele, Fin-
gerspiele-thematische Spiele
- ergŠnzt, der Grund-Sprach-
schatz gefestigt.

Termin: Mo., 03.09.07, 15-
15:45 Uhr, 9x (9 UStd.)
Entgelt: 20 �  ab 8 TN
Leitung: Daniela Cofalla,
02463-993543
Ort: TETZ, Pfarrheim
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-08-27

Come together and have
fun!
- Fortsetzungen -
Die spielend erlernte und
positiv erlebte Begegnung
mit der englischen Sprache
wird in diesen Semesterab-
schnitten durch weitere Lie-
der, Spiele-Rollenspiele, Fin-
gerspiele-thematische Spiele
- ergŠnzt, der Grund-Sprach-
schatz gefestigt.

Termin: Mo., 19.11.07, 15-
15:45 Uhr, 9x (9 UStd.)
Entgelt: 20 �  ab 8 TN
Leitung: Daniela Cofalla,
02463-993543
Ort: TETZ, Pfarrheim
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-09-27

Eltern/Kinder-Schwimmen
Wir Ÿben fŸr das Schwimm-
abzeichen Bronze. Teilnah-
me fŸr Kinder mit Seepferd-
chen-Abzeichen.

Termin: Di., 04.09.07, 16-
16:45 Uhr, 
15x (15 UStd.)
Entgelt: 26,50 �  + Schwimm-
badeintritt
Leitung: Horst Blockisch,
02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 13-11-27

Eltern/Kinder-Schwimmen
Ziel des (Schwimm-) Kurses
ist die Wassergewšhnung.
Die Kinder sollen befŠhigt
werden, ohne Angst ins Was-
ser zu gehen und sich fŸr
kurze Zeit Ÿber Wasser hal-
ten zu kšnnen.

Termin: Di., 04.09.07, 16:45-
17:30 Uhr, 
15x (15 UStd.)
Entgelt: 26,50 �  + Schwimm-
badeintritt
Leitung: Horst Blockisch,
02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 13-12-27
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 Neue Kurse ab Oktober!

 €  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 €  Eigener Trauerdruck
 €  Überführungen
 €  Erd-, Feuer- und

 Seebestattungen
 €  Tag und Nacht erreichbar

Mitteilungen aus der Verwaltung
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Das Programm der Volkshochschule
Eltern/Kind-Schwimmen
WasserbewŠltigung sowie
spielerische HinfŸhrung zum
Brustschwimmen; A lter der
Kinder: ca. 5 Jahre.
Termin: Mi., 05.09.07, 16:45-
17:30 Uhr, 
15x (15 UStd.)
Entgelt: 26,50 �  + Schwimm-
badeintritt
Leitung: Horst Blockisch,
02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 13-13-27

Eltern/Kind-Schwimmen
WasserbewŠltigung sowie
spielerische HinfŸhrung zum
Brustschwimmen; A lter der
Kinder: ca. 5 Jahre
Termin: Mi., 05.09.07, 17:30-
18:15 Uhr, 15x (15 UStd.)
Entgelt: 26,50 �  + Schwimm-
badeintritt
Leitung: Horst Blockisch,
02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 13-14-27

Gitarre fŸr alle !
Spielen ohne Noten!
Liedbegleitung und einfache
Melodien - alles ohne No-
ten!
Termin: Mo., 03.09.07, 20:45-
22:15 Uhr, 
12x (24 UStd.)
Entgelt: 37 � , Jugendliche 26
�
Leitung: Hartmut Offer-
mann, 02462-3967
Ort: LINNICH, Realschule,
Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-
Nr.: 13-15-27

Rock- + Blues-Gitarre
am Samstagnachmittag
Vorgestellt und ausprobiert
werden die berŸhmtesten
Gitarrenriffs der Rockge-
schichte - und zwar so, dass
sie jeder nachspielen kann!
Termin: Sa., 17.11.07, 14-19
Uhr, 1x (6 UStd.)
Entgelt: 9,50 �
Leitung: Hartmut Offer-
mann, 02462-3967
Ort: LINNICH, Realschule,
Bendenweg
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 13-16-27

Feder, Pinsel, Spachtel, Krei-
de
Schnupperwochenende in
BINA's A telier
Es werden verschiedene
Maltechniken unter Anlei-
tung ausprobiert, um einen
kleinen †berblick Ÿber die
Darstellungsmšglichkeiten
zu bekommen. Bitte Farben
soweit vorhanden mitbrin-

gen, kšnnen aber gegen
Kostenbeitrag auch hier be-
nutzt werden.
www.bina-art.de
Termin: Sa./So., 20./21.10.07,
10-15 Uhr, 
1 WoE. (13 UStd.)
Entgelt: 33,50 �  ab 6 TN
Leitung: Bina Placzek-Thei-
sen, 02462-2068922
Ort: LINNICH-RURDORF,
Atelier Bina, 
A lte Kirchstr. 4
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-17-27

Portraits fŸr
Fortgeschrittene
Portraits in Farbe in BINA's
Atelier
AusfŸhrung der Portraits mit
verschiedenen Techniken in
Farbe: Aquarell, Kreise, Ac-
ryl. Soweit vorhanden bitte
mitbringen; Acrylfarben
kšnnen vor Ort auch gegen
Kostenbeteiligung benutzt
werden.
www.bina-art.de
Termin: Sa./So., 27./28.10.07,
10-15 Uhr, 
1 WoE. (13 UStd.)
Entgelt: 33,50 �  ab 6 TN
Leitung: Bina Placzek-Thei-
sen, 02462-2068922
Ort: LINNICH-RURDORF,
Atelier Bina, 
A lte Kirchstr. 4
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-18-27

Tšpfern am Vormittag
Tšpferkurs fŸr AnfŠnger/-
innen und GeŸbte. Ton- und
Brennkosten werden antei-
lig errechnet.
Termin: D i., 04.09.07, 9-11:15
Uhr, 6x (18 UStd.)
Entgelt: 28 �  plus Material-
und Brennkosten
Leitung: KŠthe Pelzer-Vie-
ten, 02462-3656
Ort: K…RRENZIG, Haupt-
str. 38
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-21-27

Tšpfern am Abend
Tšpferkurs fŸr AnfŠnger/-
innen und GeŸbte. Ton- und
Brennkosten werden antei-
lig errechnet.
Termin: Di., 04.09.07, 20-
22:15 Uhr, 6x (18 UStd.)
Entgelt: 28 �  plus Material-
und Brennkosten
Leitung: KŠthe Pelzer-Vie-
ten, 02462-3656
Ort: K…RRENZIG, Haupt-
str. 38
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-22-27

Stressauslšser A lltag -
Hilfe durch Autogenes Trai-
ning (Grundstufe)

Jeder von uns wird durch
seinen ganz persšnlichen
Alltag mit Stress konfron-
tiert. Ganz gleich in welchem
Alter oder Lebensabschnitt
wir uns befinden. Mit H ilfe
von verschiedenen Entspan-
nungsmethoden werden Sie
lernen diese A lltagshŸrden
einfacher zu meistern und
ihren Kšrper wieder zu inne-
rer Ausgeglichenheit zu fŸh-
ren. Schritt fŸr Schritt erler-
nen Sie, durch gezielte Kon-
zentration ihre Kšrperfunk-
tionen so zu beeinflussen,
dass ein Zustand kšrperli-
cher und seelischer Entspan-
nung erreicht wird. E infache,
verstŠndliche Anleitung zur
†bung und der fehlerfreien
hŠuslichen Anwendung sind
Kursbestandteile. A lle
†bungen sind leicht nach-
vollziehbar. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.
Wichtig: Bitte bequeme
Kleidung tragen und eine
Iso-Matte, eine Decke, ein
kleines Kissen und warme
Socken mitbringen.
Termin: Mo., 03.09.07, 18:30-
20 Uhr,
8x (16 UStd.)
Entgelt: 25 �
Leitung: Marion Thiedmann,
02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule,
Turnhalle
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-25-27

Vollwertige ErnŠhrung
mit Freude und gutem Ge-
wissen leckere Sachen genie-
§en
Eine ungŸnstige ErnŠhrung
kann langfristig die Entste-
hung von verschiedensten
Erkrankungen begŸnstigen.
Wie isst und trinkt man aber
vollwertig und gesund? Nach
den 10 Regeln der Deut-
schen Gesellschaft fŸr Er-
nŠhrung? Ist das auch prak-
tisch durchfŸhrbar?
In diesem Kurs wird nicht
nur die notwendige Theorie
vermittelt, sondern Sie be-
kommen auch Tipps fŸr
Ihren tŠglichen Kochalltag.
An zwei Kursabenden wer-
den wir gemeinsam kochen
und genie§en. Kursthemen
sind u.a. GemŸse und Obst
(nimm ã5Ò am Tag); Fett - fŸr
Geschmack und Gesundheit;
E iwei§ - ein Multitalent;
Kohlenhydrate - alles Voll-
korn oder?; Zucker und Salz
in Ma§en; Ballaststoffe, Vi-
tamine, Mineralstoffe, Se-
kundŠre Pflanzenstoffe.
Bitte bringen Sie GeschirrtŸ-
cher, evtl. SchŸrzen und
BehŠlter zum Mitnehmen

fŸr Ÿbriggebliebene Speisen
mit.
Termin: Mi., 10.10.07, 19:30-
21 Uhr, 6x (14 UStd.)
Entgelt: 21,50 �  + Lebens-
mittelumlage
Leitung: Marion Thiedmann,
02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule,
Bendenweg
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-26-27

Gymnastik fŸr Frauen
RŸcken-Fitness
Bewegungstraining mit Mu-
sik zur StŠrkung des Herz-
Kreislauf-Systems, Muskel-
training, Haltungsschule,
Fšrderung der Beweglich-
keit, Problemzonentraining
und alles was Spa§ macht
und den Schwei§ treibt.

Infos bei der Kursleiterin.
Termin: Do., 06.09.07, 9:30-
11 Uhr, 
14x (28 UStd.)
Entgelt: 43,50 �
Leitung: Annette Gad-
Stockhorst, 02464-8371
Ort: FLOSSDORF, A lte
Dorfschule, 
Gro§e Str. 17
Anm.: bei der Kursleiterin.
Kurs-Nr.: 13-27-27

WirbelsŠulengymnastik
Termin: Mo., 03.09.07, 18-19
Uhr, 12x (16 UStd.)
Entgelt: 25 �
Leitung: Yvonne Dremel-
Mandelartz, 02462-5575
Ort: GEREONSWEILER,
BŸrgerhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-
Nr.: 13-28-27

 



Trommler- und Pfeifercorps Kofferen Bambiniteams zum Einlagespiel 

Das Siegerteam der St. Hubertus-SchŸtzen Gevenich

Kleinfeldturnier des FC Schalke 04-Fanclubs
A m Samstag, den

23.06.2007 veranstalte-
te der FC Schalke 04-Fan-
club ãBlau Ð Wisse Wenk
LinnichÒ sein 3. Kleinfeld-
turnier, unter der Schirm-
herrschaft von Stefan Sie-
bers sen. Austragungsort war
diesmal die Sportanlage des
FC Viktoria 07 in Gevenich.
Nach der kurzfristigen Absa-
ge des Teams FFJ JŸlich
blieben noch 7 Mannschaf-
ten, aufgeteilt in 2 Gruppen,
Ÿbrig.

In der 1. Gruppe spielten die
Teams der KG Gevenicher
Jekke, des Bauhofes Linnich
und der St. Margaretha-
SchŸtzen Kofferen. In der 2.
Gruppe spielten die Freiwil-
lige Feuerwehr Linnich LZ
1, die Stadtgarde Linnich, die
St Hubertus-SchŸtzen Geve-
nich und das TrommlerÐ und
Pfeifercorps Kofferen, das
Ÿbrigens als einziges Team
mit weiblicher UnterstŸt-

zung spielte.
Nach der Vorrunde standen
sich in den Halbfinals die
Teams Stadtgarde Linnich

gegen KG Gevenicher Jekke
und Bauhof Linnich gegen
Hubertus-SchŸtzen Geve-
nich gegenŸber.

Das Spiel um den 3. Platz
(Bauhof Linnich gegen KG
Gevenicher Jekke) fiel we-
gen des schlechten Wetters

sprichwšrtlich ins Wasser.
Deshalb wurden zwei 3.
PlŠtze vergeben.
Das diesjŠhrige Endspiel
entschieden die St. Hubertu-
s-SchŸtzen Gevenich, nach
einem sehr knappen Spiel
gegen die Stadtgarde Lin-
nich, im Elfmeterschie§en
fŸr sich.
Zwischen Vor Ð und Haupt-
runde wurde ein E inlage-
spiel der Bambinimann-
schaften aus Gevenich und
Flo§dorf ausgetragen. Hier
behielt der Gevenicher
Nachwuchs mit 4:0 die Ober-
hand.
Nach der Siegerehrung, die
durch den Schirmherrn und
Mandy Mockenhaupt vom
Fanclub vorgenommen wur-
de, lie§ man das Turnier
locker ausklingen.

Ein gro§es Dankeschšn al-
len teilnehmenden Mann-
schaften fŸr das schšne und
faire Turnier.

Exkursion, Vortrag und FŸhrung
Das Glasmalerei-M useum Linnich im August
Exkursion: ãAuf den Spuren
Johan Thorn Prikkers in
HagenÒ
Besichtigung des monumen-
talen Glasfensters ãDer
KŸnstler als Lehrer fŸr Han-
del und IndustrieÒ von 1911
im Hagener Hauptbahnhof.
Anschlie§end Besuch der
ãVilla Hohenhof Ð Museum
des Hagener ImpulsÒ. Das
von Henry van de Velde
1906/08 als Gesamtkunst-
werk konzipierte Wohnhaus
von Karl Ernst Osthaus birgt
zahlreiche KunstschŠtze, u.a.
Glas- und Wandmalereien
von Johan Thorn Prikker.
Danach Besichtigung der
KŸnstlersiedlung ãAm Stirn-
bandÒ von J.L.M. Lauweriks.
Termin: 04. August 2007,
Treffpunkt: 8.30 Uhr Haupt-
bahnhof DŸren, Abfahrt

8.44 Uhr (Kšln-Hagen)
Leitung: Christine Hasse
M.A., FŸhrung durch die
ãVilla HohenhofÒ und die
ãStirnbandÒ-Siedlung durch
Rouven Lotz, Karl Ernst
Osthaus Museum Hagen
Um Voranmeldung wird ge-
beten unter Tel.: 02462/99170

AbendfŸhrung durch die
Ausstellung ãJohann Thorn
PrikkerÒ
Termin: 07. August 2007, 19
Uhr
FŸhrung: Dr. Myriam Wier-
schowski
Um Voranmeldung wird ge-
beten unter Tel.: 02462/99170

MuseumsfrŸhstŸck
Genie§en Sie einen Vormit-
tag im Museum! Am reich-
haltigen FrŸhstŸcksbuffet

kšnnen Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. Anschlie-
§end werden Sie fachkundig
durch unsere aktuelle Aus-
stellungen gefŸhrt. 
Termin: 14. August 2007, 10
Uhr
Um Voranmeldung wird ge-
beten unter Tel.: 02462/99170

Die Mittwochsmaler
Weiterhin bieten wir unse-
ren beliebten Kindermal-
kurs an. Ausgangspunkt ist
die Betrachtung der im Mu-
seum ausgestellten Kunst-
werke. Aus der Anregung
entstehen in verschiedenen
Techniken (Bleistift-Kohle-
zeichnung, …lkreide, Acryl
und Glascollage) Bilder der
eigenen Fantasie. Am letzten
Termin des Kurses findet
eine kleine Feier mit den

Eltern statt,
in der die
Kinder ihre
Bilder in ei-
ner Sam-
melmappe
zurŸckbe-
kommen.
Termine: je-
weils 15 Ð
16.45 Uhr
Block 2: 15./
22./29. Au-
gust, 5./12./
19. Septem-
ber 2007 
Leitung: Dr.
Magdalena Prager
Um Voranmeldung wird ge-
beten unter Tel.: 02462/99170

Vortrag: ãFarbe Ð Licht Ð
Glas. Johan Thorn Prikker
und die Visionen des Ex-

pressionismusÒ
Termin: 23. August 2007, 20
Uhr
Referentin: Dr. Astrid
Schunck
Um Voranmeldung wird ge-
beten unter Tel.: 02462/99170
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 Tel.:  0  24  62  /  20  53  24
 Fax:  0  24  62  /  20  53  21

 Inh.
 Christoph Joassart
 Rurdorfer Str. 30
 52441 Linnich

 Internet:  Mail:
 www.andreaschaenke.de  info@andreaschaenke.de

 ¥  Kegelbahn  ¥  Gesellschaftsraum

 52441 Linnich á Mahrstra§e 23
 Tel. 0  24  62  / 29  90  á  Fax 90  56  25

 Hauptstr. 75 á 52441 Linnich-Kšrrenzig
 Telefon 0 24 62/88 98

 …ffnungszeiten: Di.-Fr. von 8 - 12.30 Uhr; Di., Do. & Fr. 
 von 14.30 - 18.00 Uhr; Sa. von 8 - 13 Uhr; Mo. geschlossen

 Erstklassige Fleisch- und Wurstwaren aus 
 dem Fleischer-Fachgeschäft

  Angebote vom 31. 7.Ð 4. 8. 2007
 Kleines Sparpaket:
 1 Pfd. Schinkenbraten
 1 Pfd. Schinkengulasch
 1 Pfd. Fleischrippchen
 1 Pfd. fr. Bratwurst  zusammen fŸr  �   8,99
 Gr illpaket:
 3 marinierte RŸckensteaks, 3 Grillzšpfe,
 3 Grillspie§e, 3 Grillkotelett,
 3 Grillbauch, 3 GrillwŸrstchen

 zusammen fŸr  �   16,90
 frisches Schweinefilet  kg  �    11,90
 Gyros Ÿberbacken   Ð fertig gegart in der Aluschale 100 g   �    0,99
 Schinkenbraten o. Schnitzel  Ð aus der Oberschale kg   �    6,90
 Mariniertes Grillkotelett    St.   �    1,00
 Eingelegte Brauhaussteaks  100 g   �    0,79

Feuerwehr
feiert mit
Live-M usik
Z um Feuerwehrfest lŠdt

die Feuerwehr-
lšschgruppe Gereonsweiler
fŸr das Wochenende, 17. bis
19. August, ein. Das Pro-
gramm beginnt am Freitag
mit einer Heiligen Messe,
um 20 Uhr findet der Fest-
kommers in der BŸrgerhalle
statt.

Am Samstag beginnt um 20
Uhr die Scheunenfete an der
B 57 mit Live Musik der
Band ãWallstreetÒ. 
Der E intritt betrŠgt sechs
Euro.

Rund um die BŸrgerhalle
Gereonsweiler findet am
Sonntag, 19. August, ab 10
Uhr ein ãbunter TagÒ statt
mit einer Fahrzeug- und
GerŠteschau, VorfŸhrungen,
Wasserspielen und einer
HŸpfburg. Auch fŸr das
leibliche Wohl ist gesorgt.
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Die Kindergartenkinder auf Entdeckungsreise im Forschungszentrum.

Wissenschaft fŸr die
ãKleinstenÒ
KindergŠrten besuchten das FZJ

I m Rahmen ãExperimente
fŸr VorschulkinderÒ be-

suchte der Kindergarten JŸ-
lich-Barmen und der Kinder-
garten Linnich-Ederen im
Juni das Forschungszentrum
JŸlich.
Der Besuch bildete einen
schšnen und interessanten
Abschluss zu den ãExperi-
mentierreihenÒ, die Ÿber
mehrere Wochen vorher in

den KindergŠrten von einer
Elterninitiative durchge-
fŸhrt wurden. Die Kinder
bekamen einen anschauli-
chen Eindruck zum Thema
ãPhotosyntheseÒ und ãWas-
serkreislaufÒ.
Wie reagieren Pflanzen auf
Licht und Dunkelheit?
Woher kommt der Regen?
Und noch viele weitere
spannende Fragen wurden

an diesem Tag kindgerecht
beantwortet. D ie ãNaturÒ ist
eine spannende Sache fŸr
Kinder Ð gerade im Vor-
schulalter kann man Kinder
fŸr viele Dinge begeistern
und ihre Neugier wecken.
Infos zum Thema und zu den
KindergŠrten: Kiga Ederen,
Tel. 02462/74222 und Kiga
Barmen, Tel. 02461/50755
oder 91280

ãUnser Dorf
spielt Fu§ballÒ
A uf der Sportanlage des

SSV Kšrrenzig 1919
e.V. findet am Samstag, dem
4. und Sonntag, dem 5.
August das Turnier ãUnser
Dorf spielt Fu§ballÒ statt.

Sechs Mannschaften treten
am Samstagnachmittag ab
15.00 Uhr um die Dorf-
meisterschaft an. Das †-40-
Team des SSV bestreitet um
18.00 Uhr ein E inlagespiel
gegen die Mannschaft von
Immendorf. Anschlie§end
steigt eine Fete fŸr alle
Junggebliebenen.

Die Spiele werden am Sonn-
tagmorgen ab 11.00 Uhr
fortgesetzt. E in weiteres
Einlagespiel veranstaltet die
Jugendabteilung um 13.00
Uhr. 
Anschlie§end wird der Ge-
winner der Dorfmeister-
schaft ermittelt. D ie Sieger-
ehrung ist fŸr 17.00 Uhr
vorgesehen. 
An beiden Tagen ist fŸr
kŸhle GetrŠnke, Grillspezia-
litŠten und Reibekuchen ge-
sorgt. D ie beliebte Cafeteria
wird am Sonntagnachmittag
ab 14.00 Uhr angeboten. 

Ferienspa§ im
Glasmalerei-M useum
A ufgrund der gro§en

Nachfrage bieten wir
einen weiteren Ferien-
Workshop im Museum an. 

ãIch sehe was, was du nicht
siehstÒ
Im Kurs ãIch sehe was, was
du nicht siehstÒ werden inte-
ressante Bilder im Museum
entdeckt, in denen die
KŸnstler etwas ãverstecktÒ
haben. Wir wollen diese
Geheimnisse entrŠtseln und
fertigen Bilder aus Glas an,
in denen auch wir etwas
verstecken. Termin: 1. Au-
gust 2007, 14-17 Uhr, Lei-
tung: Dorothea Gerards,

Kosten: 6 Euro KursgebŸhr
zzgl. ca. 5 Euro Material,.
Um Voranmeldung unter �
02462/99170 wird gebeten. 

Wir bemalen glŠserne Ge-
genstŠnde
Wir lassen uns von den
glŠsernen Kunstwerken an-
regen und gestalten selbst
GegenstŠnde aus Glas wie
z.B. Teller, Windlichter, Fla-
schen etc. mit spezieller
Glasmalfarbe. Termin: 2. Au-
gust 2007, 10-13 Uhr Lei-
tung: H ilde Gottfroh Um
Voranmeldung wird gebeten
unter �  02462/99170 Min-
destalter der Kinder: 6 Jahre.

 



Die Mannschaft der Constantia Gereonsweiler nach dem Gewinn
ihres Kreismeistertitels.

Kreismeister
bei Premiere
Constantia Gereonswei-

ler wurde †32-Kreis-
meister des Fussballkreises
DŸren. Der Fu§ballkreis
DŸren veranstaltete kŸrzlich
in Mersch seine 6. Kreis-
meisterschaft fŸr †32Ð
Mannschaften. D ie Mann-
schaft von Constantatia Ge-
reonsweiler, die erstmalig
teilnahm, wurde ungeschla-
gen Kreismeister. Der Kreis-
vorsitzende Manfred Schul-
tze Ÿberreichte der Mann-
schaft den Wanderpokal und
Trikots, die das Sportge-
schŠft Fergen zur VerfŸgung
stellte. 
Gereonsweiler vertritt den
Fu§ballkreis DŸren am 18.

August beim Verbandstur-
nier in der Sportschule Hen-
nef. H ier spielen die neun
Kreismeister des Fu§ballver-

bandes Mittelrhein und der
amtierende Vorjahressieger
Blau Wei§ Embken die Ver-
bandsmeisterschaft aus.

Gelungene Abschlussfeier
an der KGS Linnich
Gleiches Programm auch zur BegrŸ§ung der Neulinge

E indrucksvoll zeigten die
SchŸler der Katholi-

schen Grundschule Linnich
in den letzten Schultagen vor
den Sommerferien, dass sie
nicht nur gut gelernt haben,
sondern das Gelernte auch
auf der BŸhne toll in Szene
setzen konnten.
Unter dem Motto ãTiereÒ
begannen bei der Abschluss-
feier in der mit selbst gestal-
teten Arbeiten dekorierten
Turnhalle die 1. Schuljahre
mit einem Lied Ÿber das
Lesenlernen, gefolgt von den
2. Schuljahren mit einem
Zoo-Rapp und den 3. Schul-
jahren, die das Lied vom
Papagei sangen.
Der weitere Teil der Feier
wurde dann von den 4.
Schuljahren selbst gestaltet,
die von ihren Klassenlehre-
rinnen Bršckerhoff, Pirug,

Reich und Hermes bestens
vorbereitet und unterstŸtzt
wurden.
Bei einer ãgefŠhrlichenÒ
Raubtierdressur sollte am
Schluss sogar der Dompteur
selbst durch den brennenden
Reifen springen. Es folgte
der Tigerhit als gesungene
Geschichte aus dem Urwald
und das Gedicht Ÿber die
Fršsche. Das Sockentheater
ãFršsche in der NachtÒ sorg-
te mit flotter Musik und
lustiger Darbietung fŸr Hei-
terkeit beim Publikum. Nach
dem Tanz der Fische, der in
die Unterwasserwelt ent-
fŸhrte, brachte das getanzte
und gesungene Lied vom
KŠnguru wieder Stimmung
auf die BŸhne. E in Gedicht
und ein Lied von der Bezie-
hung zwischen Menschen
und Tieren rundete das Pro-

gramm ab, bevor sich alle
SchŸler der 4. Schuljahre mit
dem Lied ãWas wir alleine
nicht schaffenÒ verabschie-
deten.
KrŠftiger Applaus belohnt
die jungen KŸnstler fŸr ihre
Darbietungen.
Schulleiter Hartmut Stolz
verabschiedete die Viert-
klŠssler mit den besten WŸn-
schen fŸr ihre Zukunft.
Wenige Tage spŠter begrŸ§-
te er die Schulneulinge, die
mit einem Gedicht zum
Schulanfang und dem leicht
gekŸrzten BŸhnenpro-
gramm der Abschlussfeier
empfangen wurden. Nach
der Vorstellung der Klassen-
lehrerinnen fand ein erster
Kontakt zwischen den SchŸ-
lern und ihrer Lehrerin in
der Klasse statt. D ie Schul-
zeit hat damit begonnen.

Die ViertklŠssler der KGS Linnich wurden mit einem bunten Programm verabschiedet.
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BŸcherflohmarkt
Wer macht mit?

A uch in diesem Jahr findet wieder die Linnicher
Kulturwoche statt. Der Frauenstammtisch hat sich

fŸr dieses Jahr wieder etwas Besonderes ausgedacht. Er
plant am 21. September einen BŸcherflohmarkt am
Abend. Es sind noch StandplŠtze frei. Machen Sie mit?
NŠheres kšnnen Sie unter �  02462/2188 erfahren.

Pfarrfest in Tetz
AktivitŠten fŸr alle

A m 2. September feiert
die Gemeinde St. Lam-

bertus Tetz ihr Pfarrfest.
Nach der Heilgen Messe
unter der Mitwirkung des
Kindergartens sowie der
Erstkommunionkinder sind
alle Gemeindemitglieder,
Familien, Freunde und Be-
kannte zum anschlie§enden
FrŸhschoppen im Pfarrheim
herzlich eingeladen. FŸr das
leibliche Wohl zum Mittag
ist reichlich gesorgt, oder Sie
genie§en ein Glas in der
Weinlaube. Die Frauenge-
meinschaft bietet am Nach-

mittag Kaffee und Kuchen
an. 
Wer noch immer hungrig ist,
wird auch am Abend mit
einem Imbiss versorgt. Akti-
vitŠten fŸr die Jungen und
JŸngsten (Dorfrallye, Spiel-
wiese, Toben auf dem Au-
§engelŠnde des Kindergar-
tens) laden ein. Wer GlŸck
hat, gewinnt vielleicht einen
der zahlreichen Preise der
Tombola und unterstŸtzt da-
mit auch die karitative Ar-
beit von Schwester Arnolda.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch! 

Evangelische
Kirchengemeinde
†berblick Ÿber die Termine

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottes-

dienst 
In den Sommerferien findet
wieder die Sommerkirche
statt:
22.07.: 10.00 Uhr in Linnich
29.07.: 10.15 Uhr in A lden-
hoven
05.08.: 10.00 Uhr in Rander-
ath
Am Sonntag, 12.08. um 14
Uhr Gottesdienst und an-
schlie§end Gemeindefest
Kinderkiste: Jeden zweiten
Mittwoch von 16-17.30 Uhr,
fŸr Kinder von 6-12 Jahren 
um 16 Uhr im Gemeinde-

haus, au§er in den Ferien
In den Krabbelgruppen
Dienstags (10 Uhr) und
Mittwochs (9.30 Uhr) sind
PlŠtze frei!
Donnerstag, 07.08.078.00
Uhr Einschulungsgottes-
dienst der GGS Linnich
in der Evangelischen Kirche

Anmeldung der Neuka-
techumenen
Die Anmeldung findet am
14. August 2007 zwischen 18
und 19 Uhr im Gemeinde-
haus, A ltermarkt 10 statt.
Bitte Familienstammbuch
mitbringen!

Rotweinwandern mit
dem FC 06
A uch in diesem Jahr startet am Tag der Deutschen

Einheit (3.Oktober) der FC 06 Rurdorf wieder per
Omnibus an die Ahr um auf dem Rotweinwanderweg
um Ahrweiler, Mayscho§ und Dernau zu wandern oder
die Winzer und Weinstuben zu besuchen. Viele
Mitreisende schaffen sogar beides. 
Da nur eine begrenzte Anzahl von PlŠtzen zur
VerfŸgung steht, ist eine frŸhzeitige Voranmeldung
erforderlich. Diese ist noch bis zum 30. Juli am
Wertmarkenstand beim Rurdorfer Sommer-Cup erhŠlt-
lich. Der Preis pro Person betrŠgt 9,50 � und ist mit der
Anmeldung zu bezahlen.

 



 �  Stahl- und Metallbau
 �  Treppenbau

 �  GelŠnderbau
 �  Schmiedearbeiten

 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 Lšffelstra§e á 52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 BŸro: Im Pohl 28a á 52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com

 Josef Gro§ KG
 Holz-  und Baustoff-Fachhandel

   komplettes Baustoffprogramm

                             Bau- und Gartenholz

                                                         Trockenbau

                                                               SchŸttgŸter

 JŸlicher Stra§e 7 ¥  52441 Linnich
 Telefax (0  24  62)  48  92 ¥  Telefon (0  24  62)  63  43

 Ihr  kompetenter  Partner  

 rund ums 

 Bauen und Renovieren

LG Ameln/Linnich im
internationalem Vergleich
Stefan VinbrŸx auf dem Weg zur M eisterschaft

D en Hauch von interna-
tionalem Flair konnten

einige Athletinnen und Ath-
leten der Leichtathletikge-
meinschaft Ameln/Linnich
bei einem Internationalen
Meeting in Belgien erleben.
Charlotte Uerlichs und Nina
Richter bei den Frauen,
Stefan VinbrŸx, Patrick
Thiemann und Stephan Bar-
dy bei den MŠnnern und
auch Trainer Mike Duisken
traten den Weg zu einem
langen Wettkampftag an.
In Oordegem, zwischen
BrŸssel und Gent gelegen,
wurde dieses Meeting im
Rahmen des so genannten
Flanders Cup zum 16. Male
ausgetragen. Hier kamen
nicht nur viele Sportler und
Sportlerinnen aus Belgien,
Deutschland und den Nie-
derlanden zusammen, son-
dern auch aus Frankreich,
Gro§britannien, Kanada
und den USA - Teilnehmer-
meldungen aus mehr als 25
Nationen.
FŸr die Linnicher Leichtath-
letikgarde ging es in erster
Linie darum, ihre bisher
erzielten persšnlichen Best-
leistungen zu bestŠtigen bzw.
zu verbessern. Stefan Vin-
brŸx wollte zudem diesen

Wettkampf zur Vorberei-
tung auf die Deutschen
Meisterschaften in Erfurt
nutzen. Der Z ivildienstleis-
tende startete in Oorgedem
nicht Ÿber seine Paradestre-
cke (400 m HŸrden), son-
dern lief die ãflacheÒ Stadi-
onrunde. 
Hier erzielte er mit 49,21
Sekunden eine neue persšn-
liche Bestzeit. Ebenfalls
Ÿber 400 m versuchte Patrick
Thiemann seine bisherige
Leistung von 48,37 Sekun-
den zu steigern. In einem
schnellen Rennen blieb die
Uhr fŸr den Studenten der
RWTH Aachen bei 48,46
Sekunden stehen und ver-
fehlte damit sein Vorhaben
nur knapp. Beide Athleten
gingen auch noch Ÿber 100 m
an den Start und erreichten
das Z iel in 11,21 Sekunden
(Thiemann) bzw. 11,24 Se-
kunden, die fŸr VinbrŸx eine
weitere neue Bestleistung
bedeuteten.
Ihre bisherige Bestmarke
steigern konnte auch Nina
Richter Ÿber 100 m bei den
Damen. Sie belegte in ihrem
Lauf in 13,20 Sekunden den
2. Platz, wŠhrend Charlotte
Uerlichs Ÿber die gleiche
Distanz 13,72 Sekunden be-

nštigte. Beide Athletinnen
der LG starteten auch im
Weitsprung. WŠhrend Char-
lotte Uerlichs den End-
kampf mit gesprungenen
4,74 m leider verpasste, be-
legte Nina Richter mit 5,33
m am Ende den 5. Platz und
verpasste um 13 cm den
Sprung auf das Podest. †ber
200 m hatte Charlotte Uer-
lichs Pech mit der Bahnver-
teilung; auf der nicht so
optimalen Innenbahn lau-
fend erreichte sie als Vierte
das Z iel in 28,30 Sekunden
und blieb so hinter ihrer
Bestzeit zurŸck.
ãStephan hŠtte taktisch et-
was besser laufen kšnnenÒ,
meinte Trainer Mike Duis-
ken, nach dem die Zeit von
Stephan Bardy Ÿber 800 m
feststand. Mit 1:52,84 Minu-
ten kam der Student der
Fachhochschule fŸr Finan-
zen ins Z iel und verfehlte
seine persšnliche Bestzeit
um etwa eine Sekunde.
So werden die Athletinnen
und Athleten der LG
Ameln/Linnich am kom-
menden Wochenende in
Kortrik und Gent (Belgien)
einen neuerlichen Anlauf
nehmen, ihre persšnlichen
Bestmarken zu ãtoppenÒ.

Linnicher RealschŸler im Fitnesscenter
Im Rahmen des Sportunterrichtes besuchten die Abschlussklassen 10 c u.10 d der Realschule
Linnich in vier Gruppen das Sportstudio Pro Aktiv in der Rurstra§e 31. Wie kŸrzlich vielfach in
allen Medien zu hšren, zu sehen und zu lesen war, zŠhlen die BundesbŸrger mittlerweile zu den
Ÿbergewichtigsten Menschen in Europa. Weltweit belegt man sogar hinter den Amerikanern den
2.Platz. Gerade Kinder und Jugendliche sind von diesem Zivilisationsproblem extrem stark
betroffen. In einem einstŸndigen GerŠte- Circletraining vermittelten JŸrgen SchŠfer und Resi
Offergeld den Probanten einen ersten Eindruck, durch sportliche AktivitŠt erfolgreich eine
gesŸndere Zukunft zu gestalten.

Neandertaler,
Kelten, Ršmer
Kultur in der Alten Kirche Kšrrenzig

I m Rahmen der Veranstal-
tungsreihe ãKultur in der

A lten Kirche KšrrenzigÒ fin-
det am Freitag, den 17.08. um
20:00 Uhr eine Vortrags-
veranstaltung mit dem The-
ma ãBeitrŠge der ArchŠolo-
gie zur Landschafts- und
Kulturgeschichte von Kšr-
renzig und der RegionÒ statt.
Begleitet von Originalfun-
den und zahlreichen Abbil-
dungen widmet sich der
Vortrag der Geschichte von
Kšrrenzig, dem mittleren
Rurtal und der angrenzen-
den Lšsslandschaft. Im Vor-
dergrund stehen dabei ar-
chŠologischen Quellen aus
Ÿber 100.000 Jahren mensch-

licher Besiedlung in der
Region. 
Simon Matzerath, geboren
in Kšrrenzig, hat Ur- und
FrŸhgeschichte, ArchŠologie
der ršmischen Provinzen
und A lte Geschichte in Kšln,
TŸbingen und Paris studiert.
Derzeit arbeitet er an seiner
Magisterarbeit zu einem
frŸhkeltischen Grabkom-
plex in Rottenburg (Baden-
WŸrttemberg). Simon Mat-
zerath nahm an verschiede-
nen Ausgrabungen im In-
und Ausland teil, derzeit ist
er Mitarbeiter des Museums
Zitadelle JŸlich und arbeitet
projektbezogen im Rheini-
schen LandesMuseum Bonn.

Sauna im Hallenbad
Warum in die Ferne

schweifen. wenn die
Sauna liegt so nah? Klein
und gemŸtlich, tun sie sich
etwas Gutes, der Gesundheit
zuliebe! Dienstag: MŠnner-
sauna 9 bis 20 Uhr; Mitt-
woch: Frauensauna 9 bis 20

Uhr; Freitag: Gemischte Sau-
na 14 bis 20 Uhr. Die
Eintrittspreise betragen
sechs Euro oder eine Zeh-
nerkarte fŸr 50 Euro. Die
Interessengemeinschaft Sau-
na Linnich lŠdt ein ins
Hallenbad Linnich.
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SportschŸtzen fahren nach M Ÿnchen
Nach Erfolg bei Landesmeisterschaften gehts zur deutschen M eistersch aft

Bei den diesjŠhrigen Lan-
desmeisterschaften, die

kŸrzlich stattfanden, waren
die SportschŸtzen des Polizei
Turn- und Sportverein Lin-
nich 1906 e. V. recht erfolg-
reich. Mit hervorragenden
Leistungen haben sich einige
der SportschŸtzen dabei fŸr
die im August stattfindenden
Deutschen Meisterschaften
in MŸnchen qualifiziert. 
In der Disziplin Olympische
Schnellfeuerpistole errang
die Mannschaft mit den
SchŸtzen Thomas Rodenkir-
chen, Rolf Hunger und Mi-
chael Krajewski den Meis-
tertitel mit 1645 Ringen und
fŠhrt im August nach MŸn-
chen zu den deutschen Titel-

kŠmpfen. 
In der gleichen Disziplin
wurde Thomas Rodenkir-
chen Landesmeister in der
SchŸtzenklasse vor seinem
Vereinskameraden Rolf
Hunger. In der A ltersklasse
belegte Michael Krajewski
einen erstklassigen 3. Platz. 
Beim Schie§en mit der Zen-
tralfeuerpistole erreichte die
Mannschaft mit Stefan Eh-
lert, Rolf Hunger und Tho-
mas Kutzer und insgesamt
1631 Ringen den Vizemeis-
tertitel. H ier konnte sich
Rolf Hunger im Einzelwett-
bewerb fŸr die Deutschen
Meisterschaften qualifizie-
ren. 
Ebenfalls Mannschaftsvize-

meister wurden die SchŸtzen
Frank Esser, Stefan Ehlert
und Thomas Kutzer mit 1656
Ringen mit der KK-Sport-
pistole. In dieser Disziplin
er-reichte Manfred Klimek
einen hervorragenden 3.
Platz in der Seniorenklasse
B (Ÿber 60 Jahre).
Bei den PistolenschŸtzen ha-
ben sich darŸber hinaus
noch die SchŸtzen Rolf Hun-
ger in der Disziplin Stan-
dardpistole und Norbert
Braun mit dem Pekussions-
revolver (Vorderladerrevol-
ver) fŸr die Teilnahme an
den TitelkŠmpfen in MŸn-
chen qualifiziert.
Bei den Gewehrdisziplinen
wurde Christoph Tielens im

Kleinkaliber-100 Meter Vi-
ze-meister und belegte mit
dem Zimmerstutzen den 3.
Platz. FŸr beide Disziplinen
hat er sich fŸr die Deutschen
Meisterschaften qualifiziert.
D ie junge HoffnungstrŠge-
rin der Pol.-TuS SportschŸt-
zen Melanie Bronneberg
war auch wie schon im
Vorjahr vom Pech verfolgt.
Beim Luftgewehrwettkampf
verpasste sie nur denkbar
knapp um einen Ring die
Qualifikation zur Deutschen
Meisterschaft. 
Das mit 386 von 400 mšgli-
chen Ringen sehr hoch ange-
setzte Limit in der Juniorin-
nenklasse bei starker Kon-
kurrenz so knapp zu verpas-

sen darf dennoch als Erfolg
angesehen werden. In ihren
Spezialdisziplinen (Z immer-
stutzen und Kleinkaliberge-
wehr) konnte sie dann aber
wegen kurz zuvor erlittener
Verletzung erst garnicht an-
treten. 
Im nŠchsten Jahr wird sie
sich zusammen mit ihrem
Trainer aber erneut an die
Jagd auf den Deutsche Meis-
tertitel in verschiedenen Dis-
ziplinen begeben. 

Dennoch kšnnen die Sport-
schŸtzen des Pol.-TuS Lin-
nich zufrieden sein und mit
einer starken Vertretung
nach MŸnchen reisen.

HŠusliche Begleitung in der letzten Lebensphase
DAK tritt VertrŠgen zur flŠchendeckenden Palliativversorgung in  NRW bei

ãPalliativmedizinÒ Ð dieser
Fachbegriff meint die Be-
handlung von Krankheits-
symptomen bei schwerkran-
ken Patienten in der letzten
Lebensphase, vorwiegend im
Bereich der Schmerzthera-
pie und Wundversorgung.
Die DAK in Nordrhein-
Westfalen ermšglicht ihren
schwerkranken Versicherten
kŸnftig, in ihrer gewohnten
hŠuslichen Umgebung eine
bestmšgliche, qualifizierte
medizinische und pflegeri-
sche Betreuung und Versor-
gung in Anspruch zu neh-
men. Leistungen fŸr
Schwerstkranke in der letz-
ten Lebensphase werden bis-
her Ÿberwiegend stationŠr in

KrankenhŠusern und Hospi-
zen erbracht. Ab dem
01.07.2007 kšnnen schwerst-
kranke DAK-Versicherte
auf Wunsch Šrztliche und
pflegerische Leistungen in
einem wŸrdigen Lebensbe-
reich in vertrauter Umge-
bung zu Hause beanspru-
chen.

Elisabeth SchŠfer von der
DAK DŸren-JŸlich: ãEs
muss unser gesellschaftliches
Ziel sein, den BedŸrfnissen
der schwerstkranken Patien-
ten Rechnung zu tragen.
Diese Patienten mšchten
nicht alleine gelassen wer-
den und nicht unter Schmer-
zen leiden. Sie mŸssen viel-

mehr in WŸrde und Selbst-
bestimmung in ihrer letzten
Lebensphase in der hŠusli-
chen, zumindest aber in
gewohnter Umgebung be-
gleitet werden. Diesem be-
rechtigten Anspruch unserer
Versicherten mšchten wir
mit den VertrŠgen Rech-
nung tragenÒ.
Die "spezialisierte ambulan-
te Palliativversorgung" der
schwerstkranken DAK-Ver-
sicherten sieht vor, dass
Patienten mit einer unheil-
baren und weit fortgeschrit-
tenen Erkrankung von ih-
rem behandelnden Haus-
oder Facharzt betreut wer-
den. Dieser arbeitet eng mit
einem qualifizierten Palliati-

varzt und Ð so nštig Ð mit
dem Palliativpflegedienst
zusammen.

Zur Diagnosestellung und
Therapieplanung vereinba-
ren der betreuende Haus-/
Facharzt und der Palliati-
varzt einen gemeinsamen
Besuchstermin beim Patien-
ten. Im weiteren Verlauf der
Behandlung stimmen sich
der Haus-/Facharzt und der
Palliativarzt im Sinne einer
bestmšglichen Versorgung
des Patienten immer wieder
ab. Bei schmerztherapeu-
tisch zu versorgenden Pati-
enten erstellt der Palliati-
varzt auch einen qualifizier-
ten Schmerztherapieplan.

Wichtig ist so SchŠfer von
der DAK DŸren-JŸlich der
hohe qualitative Anspruch:
ãDie Haus-/FachŠrzte und
die qualifizierten Pallia-
tivŠrzte mŸssen Erfahrun-
gen in der Betreuung
Schwerstkranker haben so-
wie die Teilnahme an spezi-
ellen Kursen zur palliativme-
dizinischen Grundversor-
gung bzw. Palliativmedizin
nachweisen. Zusammen mit
den qualifizierten Pflege-
diensten kšnnen wir somit
sicherstellen, dass Menschen
mit einer nicht heilbaren und
weit fortgeschrittenen Er-
krankung ihre letzten Tage
in WŸrde in vertrauter Um-
gebung verbringen kšnnen.Ò

Alles fŸr die Gesundheit
St. Josef-Krankenhaus bietet Kurse an

D a die Gesundheit das
Fundament fŸr ein er-

fŸlltes und glŸckliches Le-
ben ist, bieten wir Ihnen in
unserem neuen Herbst/Win-
ter Programm 2007 wieder
Kurse und Seminare an, die
Ihnen zur Erhaltung und
Wiederherstellung Ihrer Ge-
sundheit dienen und unter-
stŸtzen. 
Unser Kursangebot von Au-
gust 2007 bis Dezember 2007

"Yoga"  , 20.08.2007, mo.
19:00 Uhr - 20:30 Uhr,
Leitung: Christiane Weis-
haar
"Autogenes Training & Co"
05.10.2007, di. 19:00 Uhr -
20:00 Uhr fŸr Erwachsene" 
" Autogenes Training und
Lerngymnastik fŸr Schulkin-
der"

Leitung: Gabi Mahner
09.10.2007, di. 17:30 Uhr -
18:30 Uhr
"Wohlbefinden durch Euto-
nie" 11.09.2007, di. 20:00 Uhr
- 21:30 Uhr
"Zeit fŸr mich"  27.11.2007,
di. 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Leitung: Katharina Schick-
Helm 
"Progressive Muskelent-
spannung" 30.08.2007, do.
18:00 Uhr - 19:30 Uhr
"Aktivierendes Kompetenz-
training StressbewŠltigung
und Entspannung",
30.08.2007, do. 19:45 Uhr -
21:15 Uhr
"StressbewŠltigung und Ent-
spannung fŸr Jugendliche ab
14 Jahren" 30.08.2007, do.
16:30 Uhr - 19:30 Uhr
"GedŠchtnistraining fŸr
Menschen in der zweiten

LebenshŠlfte" 11.10.2007,
do. 15:15 Uhr - 16:15 Uhr
"Raucherentwšhnung"
10.10.2007, mi. 19:30 Uhr -
21:00 Uhr
Leitung: Frau Marlene Wa-
gener
"Progressive Muskelentspa-
nanung fŸr 6-10-JŠhrige"
01.09.2007, sa. 11:00 Uhr -
12:00 Uhr
FŸr 11 - 14-JŠhrige,
01.09.2007, sa. 12:30 Uhr -
13:30 Uhr
Leitung: Frau Gabriele Pi-
card

"WirbelsŠuleng. u. RŸcken-
schule" 
I. 15.08.2007, mi. 17:30 Uhr -
19:00 Uhr
II. 24.10.2007, mi. 17:30 Uhr -
19:00 Uhr
Leitung: Frau Hingki Hess

Fu§wallfahrt nach
Aldenhoven
Bereits seit Jahrzehnten fand am 2. Sonntag eines

jeden Jahres eine Fu§wallfahrt zur Marienanbe-
tung nach A ldenhoven statt. D iese Wallfahrt erfreute
sich in der Vergangenheit gro§er Beliebtheit. 
Durch die Weggemeinschaft Flo§dorf, Linnich, Rurdorf
wurde in den letzten Jahren der Termin eine Woche
vorgezogen.
Jetzt ist beabsichtigt wieder am alten Termin zu Fu§ die
10 Kilometer nach A ldenhoven zu pilgern. Das ist der
09. September 2007.
Sieht man die Zuwachsraten bei den Fu§wallfahrten der
Kevelaerpilger, sollte man meinen, dass hier in Linnich
ebenfalls wieder eine Belebung dieser alten Tradition
stattfinden kšnnte. 
Zur Planung der diesjŠhrigen Wallfahrt lade ich hiermit
alle Interessenten recht herzlich zu einem GesprŠch am
Montag, 13.08.2007, 19:00 Uhr, in das Martinuszentrum
ein.
Ich wŸrde mich freuen, viele Pilgerinnen und Pilger zu
diesem GesprŠch begrŸ§en zu dŸrfen. 
Im Auftrag 
Herbert Lšhr
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Neue Kurse in Linnich ab August 2007!

Englisch für Kinder von 4 – 12 Jahren
- Schnupperstunde kostenlos und unverbindlich
- Multisensorischer Unterricht in kleinen, altersspezifischen Gruppen
- Qualifizierte, speziell ausgebildete Lehrer/innen

Colours of English - Doris Koch
Tel. 0 24 21/88 22 0 e-mail: info@doris-koch.de

Jetzt auch in Jülich, Düren, Inden-Altdorf, Merken, Gürzenich und Vettweiß

v. l. Herbert Kusseler, Jann Habbinga und Verwaltungsdirektor Volker Rentemeister

Ausstellung im St.
Josef Krankenhaus
Herbert Kusseler stellt seine Werke aus

D ie Ausstellung von Her-
bert Kusseler ist bis

Mitte/Ende August 2007 im
Eingangsbereich und Warte-
bereich des St. Josef-Kran-
kenhauses zu sehen.
†ber den KŸnstler Herbert
Kusseler:
Herbert Kusseler wurde am
3. Mai 1936 in Aachen
geboren, 1944 zog die Fami-
lie nach Baesweiler.
A ls SchŸler war schon das
Malen sein liebstes Hobby.
Es begann mit einem Buch-
geschenk in den fŸnfziger
Jahren. Es war ein Buch Ÿber
das Leben und Schaffen von
Vincent van Gogh. Er war
von der Technik und Aus-
fŸhrung des Meisters gegeis-
tert.
Er versuchte die Technik zu
kopieren und in eigene Wer-
ke umzusetzen. Gleichzeitig

besuchte er ab 1956 die
Malerschule in A lsdorf und
lernte dort noch andere
Techniken kennen.
Er beschŠftigte sich mit
Aquarell- und …lmalerei in
Pinsel- und Spachteltechnik.
Zur gleichen Zeit grŸndete
Engelbert Kemper und Fer-
dinand Bšcker in Baesweiler
die Gemeinschaft der Kunst-
freunde, der sich Herbert
Kusseler sofort anschlo§ der
beteiligte sich an allen Ge-
meinschaftsausstellungen
der Kunstfreunde, bis der
Verein 1970 seine TŠtigkeit
einstellte.
Nach einer Pause von 25
Jahren begann Herbert
Kusseler nach seiner Pnsio-
nierung 1996 wieder mit der
Malerei.
Er nahm Unterricht bei dem
in Aachen wohnhaften

Aquarellmaler und Grafiker
David Serbu und nahm auch
an allen HobbykŸnstler-Aus-
stellungen der Stadt Baes-
weiler teil.
Im Jahre 2003 beteiligte er
sich an zwei Stra§enkunst-
ausstellungen in NL Lim-
burg.
2004 Kunst auf dem Bauern-
hof im Rahmen 900 Jahre
Oidtweiler, es erfolgte eine
Einladung zu einer Ausstel-
lung in Frankreich (Monte-
son bei Paris).

Im April 2005 folgte eine
vierwšchige Ausstellung im
Rathaus der Stadt Herzo-
genrath. A lle Kunstausstel-
lungen auch die aktuelle in
Linnich (bis Ende Juli 2007)
haben das Motto ãNatur
erleben Ð in …lbilder umset-
zenÒ
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Schnuppertennis
in Tetz
FŸr alle Altersklassen

I n der Zeit der Sommerfe-
rien bietet der Tennisclub

Tetz allen Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen ãFe-
rien am OrtÒ an. Dies gilt
sowohl fŸr Vereinsmitglie-
der wie fŸr interessierte
Nicht-Mitglieder. Jeder ist
herzlich zum Schnupperten-
nis eingeladen.

Wer schon Tennis spielen
kann, kann die Anlage zu
den angegebenen Zeiten
nutzen, NeuanfŠngern wird
tatkrŠftige UnterstŸtzung
durch erfahrene Clubmit-
glieder geboten.
TennisschlŠger und ÐbŠlle
stehen zur VerfŸgung, Teil-
nehmer werden lediglich ge-
beten geeignete Sportschuhe
(ohne Stollen und mit seit-
lich geschlossenem Rand an
den Sohlen) und gute Laune
mitzubringen.
FŸr Kinder und Jugendliche

werden ãkleine Tennistur-
niereÒ mit einem abschlie-
§enden Geschicklichkeits-
turnier getreu dem Motto
ãKrieg ich den kleinen Ball
in viele gro§e Pštte???Ò
ausgerichtet. NatŸrlich er-
halten die Besten einen Preis
und werden am schwarzen
Brett veršffentlicht.

Wer hat Interesse? Einfach
vorbeikommen!!!!
An folgendem Termin wird
das Schnuppertennis ange-
boten:
Freitag, 3. August 2007
16 bis 18 Uhr
FŸr diesen Tag ist auch noch
fŸr eine †berraschung ge-
sorgt. Weitere AuskŸnfte er-
teilt Horst Stechemesser, Tel.
02462-6487.
Infos zum TC GrŸn-Weiss
Tetz erhalten Sie auch im
Internet unter www.tc-gru-
en-weiss-tetz.de

Benefizkonzert
zum 10.
Reibekuchenfest
E iner Idee folgend spon-

sern Linnicher BŸrger
und Gewerbetreibende zum
diesjŠhrigen traditionellen
Reibekuchenfest der Familie
Heinrichs aus Linnich eine
Partyband der besonderen
Art. 
Zum JubilŠum spielt am
Samstag, den 25. August
2007 im Gemeindegarten 
der evangelischen Kirche am
Altermarkt die niederlŠndi-
sche Band ãThree of a KindÒ
zu ãMannis †-30 Openair
PartyÒ welche im Rahmen
des Reibekuchenfestes ab

20:30 Uhr startet. D ie drei
Profimusiker der 70-er Jahre
Kultformation ãThe Wal-
kersÒ freuen sich bereits auf
ihr Sondergastspiel in
Deutschland und verspre-
chen ausreichend Partylaune
zu verbreiten. 
Der E intritt ist frei, Spenden
werden natŸrlich gerne ent-
gegengenommen. 

Der Erlšs des gesamten
Festes kommt wieder, wie in
den Jahren zuvor, in Not
geratenen Kindern aus Bra-
silien zu Gute.

Sprechstunde des
Wei§en Ring e.V
D ie Au§enstelle des WEISSEN RING e.V.im Kreis

DŸren, gemeinnŸtziger Verein zur UnterstŸtzung
von KriminalitŠtsopfern und zur VerhŸtung von
Straftaten, bietet in den Monaten Juli und August
Sprechstunden an.

Am Dienstag, 10. Juli, 10.00 - 11.00 Uhr 
und am Dienstag, 14. August, 10.00 - 11.00 Uhr,
im Rathaus der Stadt JŸlich, KartŠuserstr., Z immer 54,
EG
In einem persšnlichen GesprŠch kšnnen sich Interes-
sierte Ÿber die Arbeit und Hilfsangebote unseres
Vereins informieren.

 



 Wir freuen uns, mitteilen zu kšnnen, dass der PrŠsident des Oberlandesgerichtes Kšln

 Herrn Rechtsanwalt Christian MŸlfarth
 zur Anwaltschaft zugelassen hat.

 Neben der  durch PrŠdikatsexamen beendeten a llgemeinen jur ist ischen Ausbildung ist  er  
 Absolvent  des Lehrgangs ãSteuern und Betr iebÒ des Deutschen Anwaltsinst itu tes und 
 ver fŸgt  Ÿber  d ie Zusatzqualifika t ion ãfachspezifische Fremdsprachenausbildung im

 anglo-amer ikanischen und spanischen RechtÒ.
 Er  wird  in  den Arbeitsschwerpunkten St ra frecht , Wirtschaftsrecht  und 

 Verwaltungsrecht  tŠt ig sein  und ist  in  der  Lage, Beratungen auch in  englischer, 
 spanischer  und franzšsischer  Sprache durchzufŸhren.

 Rechtsanwalt Anton MŸlfarth, Fachanwalt fŸr Familienrecht, Fachanwalt fŸr Strafrecht
 Rechtsanwalt Thomas Klein, Fachanwalt fŸr Verkehrsrecht, Fachanwalt fŸr Steuerrecht

 J Ÿ l ich  ¥  Wi lh elm st r a §e 16 ¥  gegen Ÿ b er  d em  Am t sger ich t
 F on : 02461/ 97420 ¥   24 S tunden N otberei tschaf t : 0177/ 4152354 ¥  w w w.r a t im r ech t .d e
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Verein
unterwegs
Wer hat Lust mit uns ein

paar nette Stunden zu
verbringen? Wir hoffen doch
ãAlleÒ !!! Und zwar fahre
mir ãDe Rhing eh ropp, de
Rhing eh raffÒ
Termin: Samstag, den 27.
Oktober 2007
Treffen: 14 Uhr 15 Rurtal-
bahn Linnich, mit Z iel Kšln
Bevor wir um 19 Uhr an
Bord der Kšln-DŸsseldor-
fer-Flotte zur Gro§en
Abendfahrt all-inclusive mit:
Kalt-Warmes-Buffet, Ge-
trŠnke (Wein, Kšlsch, Soft-
drinks), Musik und Tanz
starten, schnuppern wir Kaf-
fee - Kšlsch - oder Rheinluft.
Gegen 23 Uhr endet unsere
Schiffstour und wir legen
wieder in Kšln an.
Der Preis fŸr diese ãAll-In-
clusive-FahrtÒ betrŠgt 50 � .
D ie Heimreise erfolgt, um 0
Uhr 50 mit der Bahn ab
Kšln, und mit dem Nachtbus
ab DŸren. Anmeldung und
Vorkasse bitte bei der KG
Gevenicher Jekke, Maritta
KlŸttermann Telefon 02462/
5947 oder Willibert Maa§en
Telefon 02462/1803 

Sicherheit auf dem Fahrrad gewinnen
In Linnich trainieren elf Kinder mit der Verkehrswacht JŸlich i hre Fahrradbeherrschung

D ie acht Stationen des
Fahrrad-Parcours ãMit

Sicherheit ans Z ielÒ wurden
von der Verkehrswacht JŸ-
lich auf dem Schulhof der
Hauptschule Linnich aufge-
baut. E lf Kinder ab acht
Jahre nahmen dieses Ange-
bot zum spielerischen Si-
cherheitstraining mit dem
Rad an und konnten eine
Stunde lang ihre Fahrradge-
schicklichkeit verbessern.
Einige Eltern konnten be-
obachten, dass nach mehre-
ren Wiederholungen der

†bungen von den Kindern
immer weniger Fahrfehler
gemacht wurden.
Die Verkehrswacht achtete
auch auf die verkehrssichere
AusrŸstung der RŠder und
gab den Kindern Tipps zur
Verbesserung. Fehlende
Speichenreflektoren, ge-
sponsert von der Aachener
Bank, wurden kostenlos di-
rekt vor Ort in die Speichen
geklemmt. Umgucken vor
dem Anfahren am Start,
Ÿbers fŸnf Meter lange Spur-
brett, am Kreisel mit einer

Hand am Lenker eine Run-
de fahren, im Achter in der
Spur bleiben und keine Klšt-
ze umwerfen, sicher Ÿber das
schrŠge Brett fahren, im
Spurwechsel umschauen und
Handzeichen nach links ge-
ben und noch durch den
Slalom bis zum Bremstest Ð
das sind verkehrsnahe
†bungen, die Kinder mit
dem Rad sicher bewŠltigen
mŸssen.
Nach dem einstŸndigen Trai-
ning konnten die Kinder bei
der abschlie§enden Wer-

tungsfahrt ihr Kšnnen be-
weisen. Annika Stern und
Kristina Andres blieben im
200 Meter langen Parcours
fehlerlos. Sie kšnnen zusam-
men mit Robert Bšing, Da-
niel Schulten, Karen KrŠ-
mer, Lorenz Schneberger,
Jessica Schuster und Saskia
SchŠfer am 10. August in
JŸlich mit den Gewinnern
aus A ldenhoven, JŸlich,
Huchem-Stammeln und Titz
um die Teilnehme am
ADAC-Regionalturnier
wetteifern.

Bei dieser Jugendaktion zur
Verkehrssicherheit wird die
Verkehrswacht JŸlich von
ADAC und Deutsche Post
unterstŸtzt.

Mit einem rohen Ei im
Minihelm demonstrierte
Hartmut Dre§en den Kin-
dern, dass auch ihr Radhelm
den Kopf vor schweren Ver-
letzungen schŸtzen kann.
Deshalb sollten sie nie ohne
den Sicherheitshelm mit
dem Rad fahren, sagt die
Verkehrswacht JŸlich.

Fit auf dem Fahrradparcours: In Linnich trainierten elf Kinder, wie sie sicher mit ihrem Fahrrad umgehen.

 


